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Monatlich erscheinendes Amtsblatt der Stadt Roßwein und ihrer Ortsteile

Bürgermeister Lindner ehrt Ehrenamtliche
für ihr Engagement

Es war nun schon das 8. Mal, dass Roßweins Bürgermeister Veit
Lindner ausgewählte Bürgerinnen und Bürger aus der Stadt und
den dazugehörigen Ortsteilen in den großen Rathaussaal einlud,
um ihnen für ihr bemerkenswertes ehrenamtliches Engagement zu
danken. Dabei sind die Betätigungsfelder dieser Ehrenamtlichen
sehr verschieden. So beschloss der Roßweiner Stadtrat, in diesem
Jahr gleich in sechs verschiedenen Kategorien Ehrenamtspreise zu
verleihen. Die Vorschläge dazu kamen aus der Bevölkerung, bzw.
wurden in zwei Fällen von der Stadtverwaltung initiiert.
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Zur Unterhaltung seiner Gäste lud Bürgermeister Lindner für diesen
Abend den Leipziger Cellisten Christoph Schenker und die zwei Ensem-
blemitglieder der Academixer Ralf Bärwolff und Peter Treuner ein. Zu
den Höhepunkten zählte ein Auszug eines gemeinsamen „Herricht &
Preil”-Programms, welches sie in allerbester “Herricht & Preil”-Manier
präsentierten. Ralf Bärwolff trug außerdem ein extra für diesen Abend
erdachtes Ehrenamts-Gedicht vor.

Christoph Schenker übernahm darüber hinaus für den gesamten Abend
die musikalische Umrahmung. Seine musikalischen Improvisationen
stellte der Cellist virtuos an seiner Loopstation zusammen und beein-
druckte damit die Zuhörerinnen und Zuhörer.
Seine anschließende Rede begann Bürgermeister Lindner mit einem Zi-
tat des Römischen Philosophen Marcus Tullius Cicero (106 bis 43 v.
Chr.) „Keine Schuld ist dringender als die, Dank zu sagen.“
Dieser Dank sollte an diesem Freitagabend auch all jenen gelten, die
eingeschränkt durch die Corona-Pandemie, ohne Trainingszeiten, ohne

Mit Blick auf die Feuerwehren unterstrich er auch das ehrenamtliche En-
gagement, dass unser aller Leben sichert. Auch wenn die Stadt Roß-
wein einen durchaus beachtlichen Fuhrpark für die hiesige Wehr zur Ver-
fügung stellt, so kann es nicht darüber hinwegtäuschen, dass zuneh-
mend junge Menschen fehlen, welche diese Technik auch bedienen.
Er sprach aber auch von denen, die ihr Ehrenamt ohne eine Vereins-
struktur ausüben. So gibt es in Roßwein Menschen, die sich in ihrer Frei-
zeit ausgewählten Grünflächen widmen, die nicht selten das Leben von
streunenden Katzen retten oder die sich als „Stadtverschönerer“ an den
unterschiedlichsten Stellen nutzbringend engagieren.

Bürgermeister Lindner betont, dass aber nicht nur unsere Gesellschaft
einen Gewinn aus den vielfältigen ehrenamtlichen Bereichen zieht, denn
auch jener, der sich engagiert, profitiert davon. Er erreicht einen
menschlichen Profit, denn Ehrenämter machen glücklich, sie sind eine
Medizin die Sozialkontakte schaffen und manche Menschen vor Ein-
samkeit schützen kann.

Im Anschluss an die Rede des Bürgermeisters erfolgte die Auszeich-
nung der Nominierten des Ehrenamtspreises 2021.

Übungsstunden, ohne Mitgliederversammlungen – kurz – ohne Kontakt
zu den Vereinsfreundinnen und Vereinsfreunden ihren Verein erhalten
und damit seine Gebäude und die damit verbundenen finanziellen Auf-
wendungen gesichert haben. Aber er dankte auch den vielen Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfern, die für einen reibungslosen Ablauf in den Wahl-
lokalen sorgten bzw. sorgen.
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In der Kategorie „Das Ehrenamt“ wurde Cindy Girbig als überdurch-
schnittlich aktives Mitglied des Roßweiner Sportvereins ausgezeichnet.
Der Vereinsvorsitzende des RSV Herr Krondorf hielt für sie die Laudatio,
in der er ausführlich die Aktivitäten und die vielen Talente von Cindy Gir-
big erwähnte. Im Jahr 2018 wählten sie die Vereinsmitglieder zur stell-
vertretenden Vorsitzenden. Die Volleyballspielerin erwartet derzeit ihr
zweites Kind und ist daher nicht aktiv im Spielbetrieb. Dafür engagiert
sie sich im Trainingsbereich, organisiert Arbeitseinsätze auf dem Beach-
Volleyball-Feld des Wolfstaler Freibades und noch vieles andere mehr.
Seit vielen Jahren ist Cindy Girbig außerdem auch noch aktives Mitglied
des Roßweiner Schützenvereins.

In der Kategorie „Leben im Dorf“ wurde Frau Edeltraud Hannß aus Litt-
dorf ausgezeichnet. Der Roßweiner Stadtrat und Ortschaftsrats-
vorsitzende Frank Trommer führte in seiner Laudatio aus, dass 

Edeltraud Hannß während ihrer vielen Berufsjahre in der Gemeindever-
waltung Niederstriegis und später in der Stadtverwaltung Roßwein im-
mer um den Zusammenhalt in der Gemeinde bemüht war. Bis heute ver-
anstaltet sie einen kleinen Weihnachtsmarkt auf ihrem Hof in Littorf. Seit
2019 engagiert sie sich sogar als stellvertretende Ortschaftsratsvorsit-
zende. Frank Trommer nennt Edeltraud Hannß eine gute Ratgeberin und
dankt ihr sichtlich bewegt für die gute und konstruktive Zusammenar-
beit zum Wohle des Dorfes.

Der Ehrenamtspreis in der Kategorie „Gute Seele“ ging in diesem Jahr
an Mandy Benedix. Bürgermeister Lindner hielt die Laudatio und berich-
tete über die vielen Gelegenheiten, bei denen Frau Benedix die Stadt-
verwaltung bei der Erstellung von Flyern, Briefköpfen, Info-Tafeln und
sogar bei der Gestaltung von Bushaltestellen unterstützt. Die junge Frau
lebt mit ihrer Familie in Seifersdorf und hilft auch dem Roßweiner Hei-
matverein und dem hiesigen
Schützenverein bei der grafischen
Erarbeitung ihrer Druckerzeugnis-
se. Leider konnte Frau Benedix
nicht persönlich anwesend sein, so
dass der Ehrenamtspreis zu einem
späteren Zeitpunkt an sie überge-
ben wurde.
In der Kategorie „Meine Stadt“
wurden in diesem Jahr zwei Ehren-
amtspreise vergeben. Der erste
ging an Frau Gertraude Block. Ines
Lammay, Mitarbeiterin der Stadt-
verwaltung, führte in ihrer Laudatio
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für Frau Block die vielfältigen Gründe für diese Preisverleihung aus. Als
gebürtige Roßweinerin ist die 91-jährige sehr mit ihrer Heimatstadt ver-
bunden und eine wichtige Zeitzeugin, die mit ihrem Wissen zur Stadtge-
schichte und mit der Dokumentation von städtischen Ereignissen, wie
z.B. Festivitäten aber auch Katastrophen, wie z.B. das Hochwasser
2002 in Wort und Bild einen wichtigen Beitrag zur Fortschreibung der
Chronik leistete. Sie hat trotz ihrer großen Heimatverbundenheit jede
Möglichkeit genutzt, um sich die Welt anzusehen und zu lernen. Sie war
und ist eine gute Botschafterin ihrer Heimatstadt und ihr großes Netz-
werk bemüht sie gern zu Gunsten der Stadt. Darüber hinaus unterstützt
sie verschiedene städtische Projekte und Vereine wirtschaftlich. Auf die-
se Weise profitierte die Roßweiner „Grafe Stiftung“ und das Roßweiner
Stadtbad bereits von ihr. 

Der zweite Geehrte in der Kategorie „Meine Stadt“ war Enrico Korth, der
für sein vielfältiges Engagement zum Wohle der Stadt ausgezeichnet
wurde. Bürgermeister Veit Lindner beschreibt den Vorsitzenden des
Roßweiner Dampfmaschinenvereins in seiner Laudatio so: „Er ist von
dem Gedanken motiviert, die Stadt für die Menschen schöner zu ma-
chen“. So beteiligt sich Enrico
Korth auch bei den Stadtverschö-
nerern, ist Mitglied des Roßweiner
Posaunenchores und arbeitet bei
der Antennengemeinschaft mit. Er
entwickelt Projekte, wie z.B. eine
Info-Telefonzelle und führt diese
auch zum Erfolg. Bürgermeister
Lindner lobt Herrn Korth auch da-
für, dass dieser immer zur Stelle ist,
wenn man ihn braucht und dass er
ein loyaler Mitstreiter zum Wohle
der Stadt Roßwein ist.

In der Kategorie „Soziales Engagement“ wurden die Blutspender
Ronald Hacker, Udo Gräfe, Kerstin Rüdiger, Jens Pigorsch, Eva-Maria
Kretschmer, Ute Nebel, Gerd Baumert und Joachim Preuß ausgezeich-
net. Für sie sprach Frank Güldner, stellvertretender Präsident des DRK
Ortsverbandes Döbeln-Hainichen, die Laudatio und dankte ihnen für
dieses lebensnotwendige Engagement. Zwischen 60 bis 90 Blutspen-
den haben die Genannten schon geleistet. Damit setzten sie ein Zeichen
für die Nächstenliebe und den zwi-
schenmenschlichen Zusammen-
halt, den es zunehmend dringend
braucht.
Zum Abschluss der Preisverleihun-
gen wurde der 72-jährige Feuer-
wehrmann Hermann Richter mit
dem Ehrenamtspeis in der Katego-
rie „Starke Helfer“ ausgezeichnet.
Seit fast 50 Jahren ist er Mitglied

der Haßlauer Wehr und hat diese auch schon mit aufgebaut. Laudator
Dirk Mehler, Bauamtsleiter der Stadt Roßwein, hob in seiner Rede Her-
mann Richters Engagement hervor, welches sich nicht nur auf die Auf-
gaben der Feuerwehr konzentriert, sondern weit darüber hinausgeht.
Neben Einsatz- und Übungsstunden in der Wehr, erledigt er noch weite-
re Aufgaben, z.B. die Pflege der Anlagen und Kleinreparaturen rund um
das Dorfgemeinschaftshaus und die Feuerwehr-Räumlichkeiten. Her-
mann Richter wird für seine Umsicht und seine Einsatzbereitschaft von
vielen geschätzt, aber nicht alle erkennen den Wert dieses Ehrenamtes,
das doch dem Wohle aller dient!

Bürgermeister Lindner dankt am Ende der Veranstaltung nochmals allen
Anwesenden ganz herzlich für ihr Engagement und er verknüpft damit
die Hoffnung, dass sich auch weiterhin Menschen bereitfinden, um Roß-
wein lebenswerter, abwechslungsreicher und schöner zu machen.
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n Stadtverwaltung Roßwein dankt allen ehrenamtlichen Wahlhelfern

Verehrte Wahlhelferinnen und Wahlhelfer,

als Bürgermeister der Stadt Roßwein möchte ich mich bei Ihnen für Ihren Einsatz am Wahltag,
dem 26.09.2021 herzlich bedanken.

Ein großes Dankeschön an Sie alle, die mit zur gelungenen Durchführung der 20. Bundestags-
wahl beigetragen haben. Ohne den Einsatz von engagierten Helferinnen und Helfern ist die
Durchführung einer solchen Wahl in elf Wahlbezirken und zwei Briefwahllokalen überhaupt nicht
realisierbar. Deshalb kann nicht hoch genug geschätzt werden, dass viele unserer Mitbürgerin-
nen und Mitbürger einen Sonntag opfern, um Wahlen zu sichern. 
Auch den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Rathauses und des Bauhofes danke ich für ihre
Unterstützung bei der Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung der Wahl.
Sie alle haben als Wahlhelferinnen und Wahlhelfer vorbildliche Arbeit geleistet.

Nochmals meinen herzlichen Dank!

Ihr

V. Lindner, Bürgermeister

In der Sitzung des Ortschaftsrates Gleisberg
am 15. September 2021 wurde Frau Iris Köhler
der Ehrenamtspreis 2020 in der Kategorie „Le-
ben im Dorf“ überreicht. Eigentlich sollte die
rührige Ortschaftsrätin und Chefin des Ortsver-
bandes der Volkssolidarität in Gleisberg schon
während des Festaktes des Ehrenamtstages
im letzten Jahr gewürdigt werden, jedoch war
Frau Köhler zu diesem Zeitpunkt für ein paar
Tage verreist. Deshalb holte Bürgermeister Veit
Lindner gemeinsam mit der damaligen Lauda-
torin, Frau Ursula Hönicke, nun die Auszeich-
nung nach. Dabei unterstrich Frau Hönicke
nochmals das umfangreiche ehrenamtliche
Wirken zum Wohle der vielen Seniorinnen und
Senioren in Gleisberg und die zahlreichen au-
ßergewöhnlichen Veranstaltungen, welche in
den zurückliegenden Jahren für Kurzweil bei
den Rentnernachmittagen sorgten.
Bürgermeister Veit Lindner würdigte Frau Iris
Köhler und nannte sie den „Fels in der Bran-
dung“, welcher nicht nur für Abwechslung im
Dorf sorgt, sondern auch eine wichtige Stütze
in der eigenen Familie darstellt. Der Ortsvor-
steher Bernd Handschack hob hervor, dass
Menschen wie Iris Köhler wichtig für das Ge-
meinwohl im Ortsteil sind und man vor diesem
Engagement und dieser Einsatzbereitschaft
nicht genug den Hut ziehen kann. Im An-
schluss an die Würdigung trug sich Frau Köh-
ler in die Chronik der Stadt Roßwein ein.
21. September 2021

n Mit Ehrenamtspreis gewürdigt

Wir wünschen 
einen schönen Herbst!
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Wahlbeteiligung                          73,88 %
Ungültige Erststimmen                         62
Wahlberechtigte                               5938
Gültige Erststimmen                         4325
Wähler                                              4387
Ungültige Zweitstimmen                      48
Gültige Zweitstimmen                      4339

Erststimmenanteil Roßwein, Stadt
Anteile in Prozent

Zweitstimmenanteil Roßwein, Stadt
Anteile in Prozent

n Ergebnisse der Bundestagswahl in Roßwein – Sonntag, 26. September 2021
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n Poesie in Farbe
Ein poetisch musikalischer Abend zur Ausstellungseröffnung von Cor-
nelia Riedel aus Freiberg.

Cornelia Riedel malt seit vielen Jahren mit Acrylfarben.
Ihre Bilder entstehen aus der Intuition, Meditation und dem Selbstaus-
druck ihrer momentanen Gefühlswelt. Es ist ein freies Spiel aus Farbe
und Form, das auch dem Betrachter die Möglichkeit gibt, seine eigenen
Gefühle und Wahrnehmungen frei erleben zu können.

Miriam Sieber aus Friedebach im Erzgebirge liebt die Natur und lauscht
ihren Zyklen, die sie in sich selbst wieder findet und erlebt. Daraus
macht sie Poesie. Ihre Gedichte werden den Abend untermalen, ge-
meinsam mit der Musik von Stefanie Börnert aus Lichtenwalde.

Da
wo sich

der Himmel
mit der Erde vereinigt

liegt
der Augenblick
der Wahrheit

Wenn du
den Morgen liebst

findest du
mein klopfendes Herz

in den Tautropfen
der Gräser.

Aus „Mein poetisches Tagebuch“ Miriam Sieber

n Neue Ausstellung in der Rathausgalerie in Roßwein – Vernissage am 29.10.2021, 19.00 Uhr

Miriam Gudrun Sieber geboren 1952. 
Nach dem Abitur Ausbildung zur Kranken-
schwester.
Mutter von drei Söhnen und Großmutter.
Seit 1994 freiberuflich tätig als Lebensbegleite-
rin und Projektleiterin für „Kreatürliche Lebens-
prozesse“ in Verbindung mit der Natur, Ritualen,
Tanz und kreativen Medien auf einem Berghof
im Erzgebirge.
Autorin mehrerer Bücher.

„Je länger ich der Vielschichtigkeit des Lebens und der menschlichen
Natur in anderen und mir zuhöre, desto stärker offenbaren sich Zwi-
schenwelten, die Räume hinter den Worten und Dingen. Sie leuchten
hinter den Rissen hervor, die das Leben uns zufügt und sind die verbor-
genen Geheimnisse und der Zauber unserer Existenz. Es ist eine Schön-
heit, die allen Wesen und Dingen eigen ist. Sie erweckt meine Phantasie
und meinen Entdeckergeist auf kreative Weise.“
(Text und Bild: M. G. Sieber)

Stefanie Börnert wurde 1965 in Bad Liebenstein im Thüringer Wald ge-
boren.
Sie ist Mutter einer erwachsenen Tochter und lebt
in Lichtenwalde bei Chemnitz. Als diplomierte
Sozialpädagogin ist sie seit fast 20 Jahren in einer
Familienberatungsstelle tätig. In ihrem Haus ar-
beitet sie in eigener Praxis als Heilpraktikerin der
Psychotherapie,  Musik- und Gesangstherapeu-
tin und als Gitarrenlehrerin. 
Musikalisch setzt sie einfühlsam Empfindungen
und Seelenzustände improvisatorisch auf ganz
unterschiedlichen Musikinstrumenten aus ihrer
therapeutischen Praxis um. 
(Text und Bild: S. Börnert)

Cornelia Riedel
„Der verlorenste aller Tage ist der, an dem man nicht gelacht hat.“ 
Nicolas Chamfort, franz. Dramatiker

Dieser Spruch ist seit langer Zeit mein Lebens-
motto.
Ich bin Jahrgang 1961, habe zwei erwachsene
Kinder und fünf Enkelkinder.
– Ausbildung als Krippenerzieherin/bis 1992 tä-

tig als solche
– 1993/1994 Zusatzqualifizierung zur Bildungs-

und Personalreferentin
– 1994 – 1998 tätig als Akquisiteurin in der ABS Brand-Erbisdorf
– seit 1999 bis heue als Projektleiterin des Bereiches Wohngebietstreff

im Lichtpunkt e.V., Verein zur Förderung kultureller und sozialer
Strukturen in Freiberg tätig

– seit 2017 Dozentin an der VHS Nordsachsen 
2003 habe ich die Acrylfarben für mich entdeckt und nutze deren vielfäl-
tige Anwendungsmöglichkeiten, um Erlebnisse aus dem Alltag zu verar-
beiten und meinen Gefühlen intuitiv Ausdruck zu verleihen. Ich bin faszi-
niert von der Leuchtkraft und der unkomplizierten Handhabung.
In meinen Kursen und Workshops besteht die Möglichkeit, aus dem All-
tag auszusteigen, die Seele baumeln zu lassen und die Farben für Expe-
rimente zu nutzen.
Die TeilnehmerInnen haben die Gelegenheit, malend zu sich selbst zu
finden, freies intuitives Malen und Gestalten kann durchaus zu innerer
Ausgeglichenheit führen. Dabei spielt "Künstlerisches Können" keine
Rolle. Das habe ich für mich persönlich festgestellt.
Ich sorge für eine freundliche Atmosphäre und stelle diverses Material
wie Acrylfarben, Strukturpasten, Naturmaterial, Pinsel, Malpappen,
Keilrahmen etc. zur Verfügung.
(Text und Bild: C. Riedel)
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In der Nacht vom 9. auf den 10. November 1938 brannten im
gesamten Deutschen Reich unzählige Synagogen, jüdische Ge-
schäfte und Friedhöfe wurden zerstört, Versammlungsräume,
Wohnungen und Gebetsräume geplündert. Die Pogromnacht
war ein weiterer Höhepunkt beispielloser Verfolgung und Ver-
nichtung von Jüdinnen und Juden. Nach dem Ende der NS-Dik-
tatur war auch in Roßwein das jüdische Leben gänzlich vernich-
tet oder vertrieben worden. Heute gibt es nur noch wenige Spu-
ren, die Aufschluss über die ehemaligen jüdischen Bürgerinnen
und Bürger der Stadt geben. 
Um die Erinnerung an das ehemalige jüdische Leben wachzu-
halten laden wir alle Interessierten am 9. November 2021 um
19.00 Uhr zu einer Gedenkveranstaltung in der Roßweiner Kir-
che ein. Nach einer Andacht von Pfarrer Jaddatz wird es einen
thematischen Input über das Judentum geben. Im Nachgang
gibt es die Möglichkeit Fragen zu stellen und miteinander ins
Gespräch zu kommen. Umrahmt wird die Veranstaltung mit
Klezmermusik der Musikgruppe „Quadro Freylach“ aus Leipzig. 
Die Gedenkveranstaltung ist eine Kooperationsveranstaltung
der Stadt Roßwein, der Evangelisch-Lutherischen Kirchgemein-
de Roßwein und Niederstriegis und dem Treibhaus e.V. Döbeln

Gedenkveranstaltung am
9. November 2021

und wird mitfinanziert über den Bürgerhaushalt der Stadt Roß-
wein. 

Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der aktuellen Bestim-
mungen zur Eindämmung der COVID-19-Pandemie statt.

n Aufruf zur Pflanzaktion am 13. November 2021

Die Stadtverwaltung Roß-
wein ruft hiermit die Stadtbe-
völkerung und Vereine auf,
sich an der Verschönerungs-
aktion am 13. November
2021 zu beteiligen. Nachdem
im zurückliegenden Jahr die
Pflanzaktion mit Tulpen- und
Krokuszwiebeln überaus er-
folgreich angenommen wur-
de, sollen auch in diesem
Jahr die Frühblüher wieder in Größenordnungen in den Boden ge-
bracht werden. Bei der diesjährigen Aktion sollen der Südplatz, Am
Stollen (Schwarzes Pferd) sowie die Grünflächen der Gerbergasse
mit weiteren Tulpen- und Krokuszwiebeln verdichtet werden. Die
Initiative der „Stadtverschönerer“ hat bereits ihre Unterstützung
der Pflanzaktion zugesagt.
Treffpunkt für alle freiwilligen Unterstützer ist am 13. November
2021 – 09.00 Uhr – auf dem Gelände des Baubetriebshofes an der
Goldbornstraße. Dort erfolgt die Einteilung der Helfer. Getränke
und eine deftige Brotzeit werden für die Unterstützer bereitgestellt.
Auch unter den Gesichtspunkten der aktuellen Corona-Verord-
nung kann die Pflanzaktion durchgeführt werden. Es handelt sich
um einen Arbeitseinsatz an der frischen Luft. Hierbei werden die
Anforderungen der Mindestabstände eingehalten.
In den Ortsteilen Gleisberg und Niederstriegis sind ebenfalls
Pflanzaktionen mit Frühblühern geplant. Die Informationen hierzu
erhalten Sie über die Ortschaftsräte.
Über eine rege Teilnahme der Einwohnerinnen und Einwohner an
allen Pflanzaktionen würden wir uns sehr freuen.

n Grünpaten gesucht 

Die Stadt Roßwein sucht
engagierte Bürgerinnen
und Bürger, welche in ih-
rem Wohnumfeld die Pa-
tenschaft für kleine Grün-
anlagen übernehmen
möchten. Dabei handelt
es sich um  Arbeiten, wie
zum Beispiel Rasenmä-
hen, die Pflege kleiner
Blumenrabatten oder das
Gießen der Pflanzen, das
Aussäen von Blumensa-
men bzw. die Unkrautbe-
seitigung. Jede Unterstützung zur Verschönerung unserer Stadt
und der Ortsteile wird benötigt und auf Wunsch auch mit dem
schönen Roßweiner Grün-Patenschaftsschild und dem Namens-
zug des Paten für alle anderen Einwohner kenntlich gemacht.

Wer eine Grünpatenschaft übernehmen möchte, meldet sich bitte
unter stadt@rosswein.de oder bei Bürgermeister Lindner unter
034322/46665.

WEITERE INFORMATIONEN IM INTERNET
WWW.ROSSWEIN.DE
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n Liebe Bürgerinnen und Bürger,

hiermit möchten wir Ihnen eine neue Möglichkeit vorstellen, wie
Sie der Stadtverwaltung Roßwein verschiedenste Mängel, Störun-
gen und Beschädigungen auf einfache und zeitgemäße Art mittei-
len können.
Durch Ihre Mithilfe können Mängel in der Stadt und den Ortschaf-
ten nun noch schneller erfasst, gemeldet und beseitigt werden.
Unabhängig von den Öffnungszeiten der Stadtverwaltung können
Sie jederzeit den neuen Mängelmelder nutzen, um Störungen oder
sonstige Auffälligkeiten zu melden.
Die Verantwortlichen werden sich dann schnellstmöglich um die
Bearbeitung Ihrer Meldung und um die Behebung des Defektes
kümmern. Ihre Kontaktdaten sind hierbei nicht erforderlich, kön-
nen aber für Rückfragen sehr hilfreich sein.

Den neuen Mängelmelder finden Sie:
• auf der Homepage der Stadt Roßwein.de unter Rathaus / Män-

gelmelder
• in der Fußzeile von Roßwein.de
• in der Roßwein App
Hilfreiche Meldungen sind z. B. defekte Straßenlampen, beschä-
digte Spielgeräte, Beschmierungen, Müllablagerungen, defekte
Fahrbahndecken oder ein beschädigtes Verkehrszeichen.
Bei akuten Gefahren für Leib und Leben (z. B. Gasgeruch, Brände)
verständigen Sie bitte sofort die Feuerwehr bzw. den Rettungs-
dienst! Telefon: 112
Wir freuen uns über Ihre Mithilfe!
Ihre Stadtverwaltung Roßwein

08. September 2021

n Neue stellvertretende Schulleiterin 
für unsere Oberschule

Das Sächsische Staatsministerium für Kultus berief rechtzeitig vor dem
Schulstart Frau Anne-Kathrin Lorenz zur stellvertretenden Schulleiterin
an der Geschwister-Scholl-Oberschule in Roßwein. Bürgermeister Veit
Lindner überbrachte Frau Lorenz die Glückwünsche der Stadt und
drückte seinen Wunsch auf eine weiterhin kontinuierliche und gute Zu-
sammenarbeit zwischen Oberschule und Stadtverwaltung aus.
Frau Lorenz übernahm die Aufgabe von ihrem Vorgänger Gerd Baumert,
welcher im August 2020 in den Ruhestand verabschiedet worden war. In
den letzten Schuljahren hatte sich Frau Lorenz bereits langfristig in den
Aufgabenbereich eingearbeitet.
Nach ihrem Studium zur Diplomlehrerin für Mathematik und Physik ar-
beitete sie seit 1990 als Lehrkraft an der Oberschule Roßwein und ist
seit vielen Jahren Beratungslehrerin der Schule und Fachkonferenzleite-
rin für Mathematik.
An dieser Stelle gratulieren wir Frau Lorenz noch einmal ganz herzlich
und wünschen ihr viel Freude und Kraft für die Ausübung ihrer verant-
wortungsvollen Tätigkeit.
9. September 2021

n Trinkbrunnen eingeweiht

Bürgermeister Veit Lindner, der stellvertretende Bauamtsleiter Matthias
Lange sowie Jens Döge von der Firma LFT Ostrau weihten am Donners-
tag, dem 09. September 2021, den Trinkbrunnen auf dem Marktplatz in
Roßwein ein. Die Idee für den Trinkbrunnen lieferte Gärtnermeister Veit
Berndt. Bei seinen vielen Reisen durch Stadtmetropolen lernte der rüsti-
ge Roßweiner die Vorteile eines Trinkbrunnens kennen und empfand
dies als tolles Projekt, welches den Roßweiner Marktplatz nicht nur auf-
wertet, sondern in wärmeren und trockenen Sommern auch einen guten
Service für die durstigen Besucher bietet. So bewarb sich Veit Berndt
mit seiner Idee beim ersten Bürgerhaushalt 2019 und ist nun über die
Umsetzung seines Projektes begeistert. Da möglichst viele Projekte aus
dem begrenzt zur Verfügung stehenden Budget des Bürgerhaushaltes
umgesetzt werden sollen, wurde der Trinkbrunnen nun über das Stadt-
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n Sport-Oskar für Ronny Priebe

Während der Sitzung des Hauptausschusses
des Kreissportbundes Mittelsachsen wurde
am Mittwoch, dem 15. September 2021, Ron-
ny Priebe aus Roßwein mit dem Sport-Oskar
ausgezeichnet. Wie Bürgermeister Veit Lindner
in seiner Laudatio hervorhob, ist der Vereins-
vorsitzende der Roßweiner Spielleute vor allem
durch seine ausgeglichene Art bei seinen Ver-
einsmitgliedern beliebt. So motiviert Ronny
Priebe die Mitglieder des Vereins zu wahren
Höchstleistungen, schweißt und hält die Spiel-
leute zusammen und fordert die Mitglieder zu
musikalischen Höchstleistungen. In seiner Po-
sition als Vorsitzender meistert er den Spagat
zwischen Nachwuchs, Erwachsenen und der alten Garde. Er kann stets
vermitteln und wahrt somit den Frieden und die Harmonie im Verein. Mit
seiner immer vorhandenen Freundlichkeit, der humorvollen, manchmal
auch strengen aber immer angenehmen Art, kombiniert mit Fingerspit-
zengefühl und Verhandlungsgeschick, hilft er dem Verein zu seiner Ge-
schlossenheit und positiven Entwicklung, was für den Fortbestand der
Roßweiner Spielleute fundamental wichtig ist. Der Vorschlag zur Aus-
zeichnung mit dem Sport-Oskar kam von den Vereinsmitgliedern der
Roßweiner Spielleute, welche heimlich die hohe Ehrung beim Kreis-
sportbund Mittelsachsen beantragten. Bürgermeister Lindner bedankte
sich im Namen der Roßweinerinnen und Roßweiner sowie der Vereins-
mitglieder für das Schaffen und Engagement von Ronny Priebe bei den
Roßweiner Spielleuten und zog symbolisch den Hut für das Wirken, die
Leistung und die Auszeichnung mit dem Sport-Oskar des Kreissport-
bundes Mittelsachsen. 21. September 2021

umbauprogramm realisiert. Wie der stellvertretende Bauamtsleiter Mat-
thias Lange mitteilte, beliefen sich die Kosten für die Edelstahlsäule mit
Armatur auf knapp 4.000 €. Der Anschluss und die erforderlichen Tief-
bauarbeiten, welche durch die Firma LFT Ostrau realisiert wurden, kos-
teten ca. 7.200 €. Alles Trinkwasser, welches nicht in den durstigen Keh-
len der Nutzer landet, wird in das unmittelbar in Nachbarschaft befindli-
che Wasserspiel eingeleitet.
An dieser Stelle gilt unser Dank nochmals dem Bauunternehmen LFT
aus Ostrau sowie Veit Berndt für die wunderbare Idee, den Roßweiner
Marktplatz mit einem Trinkbrunnen aufzuwerten.
20. September 2021

n EKM rief zur Aktion auf: 
„Mittelsachsen packt’s an!“

Dem Aufruf der EKM Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH
folgten am 18. September 2021 die Mitglieder der IG Stadtverschönerer
Roßwein. Sie wurden unterstützt durch Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehr und Kinder der Jugendfeuerwehr.
Mit Sammelzangen und Müllsäcken „bewaffnet“ startete das Sauber-
machen des Ortes. So wurde Unrat an der Freiberger Mulde, an den
Hauptstraßen Richtung Seifersdorf, Neuseifersdorf, Haßlau,Grüne Aue,
Gleisberg und Etzdorf aufgesammelt. Die Aktion hatte sich gelohnt. In-
nerhalb von drei Stunden wurden Leergut, Gläser, Farbeimer und Verpa-
ckungen eingesammelt.
Fazit der Sammelaktion: 22 kleine und große Müllsäcke wurden auf den
Bauhof Roßwein gebracht.
Die nächste Aktion der IG Stadtverschönerer kann im Stadtbauhof
unter der Telefonnummer 034322/43314 erfragt werden.
IG Stadtverschönerer Roßwein
20. September 2021



Roßweiner Nachrichten                                                        Seite 12 14. Oktober 2021

C
M
Y
K

+++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ 

Das 3. Roßweiner Weinfest war auch in diesem Jahr gut vorbereitet. Wo-
mit jedoch keiner der Organisatoren so richtig rechnete, war das Regen-
wetter. So setzte bereits pünktlich mit der Eröffnung ein Nieselwetter
ein, welches sich für den Rest des Tages auch nicht so richtig verab-
schieden wollte und manchmal nicht unbedingt zur Freude der Besu-
cher und Veranstalter beitrug. Dennoch ließen es sich viele Gäste nicht
nehmen, beim Weinfest vorbeizuschauen und die Angebote zu genie-
ßen. Trotz des ungemütlichen Wetters fanden alle Programmpunkte wie
geplant statt und die Modenschau bzw. die Band „Schlagerfeuer“ unter-
hielten das Publikum. Ab 20.00 Uhr heizte dann Taylor s Talk mit dem
Roßweiner Markus Kaphegyi den anwesenden Gästen mit Pop und Ol-
dies ein, so dass viele Besucher die Gelegenheit und den vorhandenen
Platz nutzten, um das Tanzbein zu schwingen. Wie die Organisatoren
mitteilten, hatte man sich zwischenzeitlich schon kurz überlegt, die Ver-
anstaltung aufgrund des wirklich miserablen Wetters abzubrechen, wo-
rauf jedoch letztendlich verzichtet wurde, da immer wieder neue Besu-
cher das Weinfest aufsuchten und froh über die Angebote und die
Durchführung des Festes waren. Mit der Umsetzung des Hygienekon-

zeptes hatten nach Aussage von Bürgermeister Veit Lindner die Besu-
cher keine Probleme und nutzten die Angebote der kostenlosen Test-
möglichkeit. Obwohl das 3. Roßweiner Weinfest mehr oder weniger als
„Regenfest“ bezeichnet werden kann, schätzten die Besucher und Be-
treiber den Gesamtverlauf dieser Weinfesttradition trotzdem als gelun-
gen ein.
An dieser Stelle bedanken wir uns ganz herzlich beim Team der Bäckerei
Schmidt sowie dem Team vom Lädchen für die Organisation und Durch-
führung des Weinfestes. Für die finanzielle Unterstützung sowie Absi-
cherung der Stromversorgung danken wir ganz herzlich der Sparkasse
Döbeln und der Firma Elektroanlagen Hummitzsch aus Naußlitz. Unser
Dank gebührt ebenfalls dem Mittelsächsischen Jugend- und Kulturver-
ein e.V. für die Bereitstellung der Bühne und die musikalische Umrah-
mung sowie den Mitarbeitern des Baubetriebshofes und der Stadtver-
waltung Roßwein für die  Vorbereitung, Unterstützung und Absicherung
des Weinfestes.

20. September 2021

n 3. Roßweiner Weinfest – Besucher trotzten dem Regen

Anzeige(n)

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegen folgende Beilagen bei:

➔  Fliesen-Bäder-Wellness Uwe Thimm

➔  KONOS GmbH

Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.
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n A pro pos: Der Oktober ( 21)

Sie hießen sicherlich nicht „Vi(e)ren“, wenn sie nicht
den Versuch unternähmen, in einer „vi(e)rten“
Welle wiederzukommen, genug „Transportmittel“
und „Transportwillige“ gibt es ja noch immer,
trotz Bratwurst- und Gewinnspielimpfbeloh-
nung, standen eigentlich vor den Wahllokalen
mobile Impffeuerwehrmänner mit Spritzen im
Anschlag?
Ein Glück, dass diese „Vi(e)ren“  nicht einst
„Achten“ genannt wurden, obwohl man ja so
auf sie achten muss, sonst würden sie wohl
auf Dauer wie eine Krake (Okto-pus = Achtar-
mer) über uns herfallen, und das nicht nur im
Okto-ber, der ja auch mal der achte Kalender-
monat war, bevor er nach einer Wahl und einer
Reform, das ist ja keineswegs das Gleiche, auf
den zehnten Platz strafversetzt wurde. (Be – acht
– lich!)
Nun also sind wieder G2 und G3 in aller Munde,
kommuniziert per G5, falls es anliegt, ob sich je die G7
oder gar die G20 darauf verständigen können...G – nug
davon!
G – nug davon, die Plakate der Bundes- Qual-der-Wahl- Kandida-
tinnen und Kandidaten an Laternenpfählen aufzuhängen, hatten die
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer auch dieses Mal nicht, so hingen in
Roßwein die Plakate von Frau „Bell“ - Mann über denen des gastieren-

den Zirkus, der auch „Hunde“ – Dressuren im Angebot
hatte! Politzirkus in Reinkultur.

(Wollen wir hoffen, dass die makabre Tradition, La-
ternenpfähle für Politisches zu nutzen, nicht wis-

sentlich fortgesetzt worden ist!)
Nun ist also die K – Frage einigermaßen knapp
geklärt, man will ja schon! bis spätestens
Weihnachten eine neue Regierung präsentie-
ren (Oh Du Fröhliche ...Hoffnung)!
Die K – bul – Frage ist aber noch keineswegs
geklärt, man ist gespannt, was die Auf – Ar-
beitung darüber, warum die Zu – Arbeit der
Mahnenden und Warnenden im föderal – de-
mokratischen Zuständigkeitsdschungel ste-
cken blieb, bringen wird!
Vielleicht können die Lehren aus dieser Be-

schäftigung mit jener Verantwortlichkeitszer-
splitterung auch nutzbringend für die Wiederak-

tivierung der Bahnlinie Döbeln – Meißen und zu-
rück hier im Mulden – und Digi- Tal verwendet wer-

den, man müsste sie ja dann aber nicht gleich Mul-
den – Tali – Ba(h)n nennen!

Hoffen wir denn also, dass die Viren auf allen Vieren krie-
chend nicht wieder zu schnell vorankommen, dass aber die

neuen Koalitionen bald stehen und auch vorankommen und sich
nicht  etwa als K.O. -Alitionen erweisen werden!

C.V.
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Am Samstag, dem 02. Oktober war es nun endlich soweit. Der für April
geplante Sachsen Dreier wurde pandemiebedingt von den Veranstaltern
in den Oktober verlegt.
Der ESV-Lok Döbeln organisierte mit Unterstützung der Stadt Roßwein
zwei Start- und Ziel-Punkte.
Neben dem Lok-Stadium in Großbauchlitz war auch der Roßweiner
Markt auf Wanderfreunde aus den verschiedensten Teilen Deutschlands
vorbereitet. In dafür vorgesehenen Anmeldehäuschen bekamen die
Wanderlustigen ihre Stempelkarten, die sie je nach Streckenlänge an
den dafür vorgesehenen Stempelstellen füllen konnten.

n 37. Sachsen Dreier lockte Wanderer nach Roßwein Die vom über 40-köpfigen Organisationsteam geleistete Vorbereitungs-
arbeit, hat sich für die insgesamt 1197 Teilnehmerinnen und Teilnehmer
wirklich ausgezahlt. Bestens ausgeschildert konnten sie dem Tourver-
lauf folgen und Petrus tat sein Übriges und sorgte auch noch für tolles
Wetter.
Wer körperlich bestens konditioniert war, konnte auch wieder einen 50
km langen Streckenverlauf wählen. Dieser umfasste als Rundwander-
weg die gesamte Strecke zwischen dem Lok-Stadion und dem Kloster
Altzella. 
Die 15 km-Strecke führte vom Roßweiner Markt, über den Weinberg
zum Ullrichsberg, vorbei an der Ruine Kempe weiter nach Mahlitzsch.
Hier war einer der Verpflegungsstützpunkte aufgebaut, an dem Tee,
Fettbemmchen und Äpfel zur Stärkung angeboten wurden. Der zweite
Teil des Streckenverlaufes dieser Tour verlief vom Schweizerhaus bis
nach Ebersbach weiter in Richtung Butterbüchse bis zum Döbelner Bä-
rental, durch den Bürgergarten und endete im Lok-Stadion. 
Hier konnte man beim Abholen der Teilnehmerurkunden viel Lob für die
Organisatoren hören. Manche Wanderer äußerten sich auch sehr erfreut
über die vielen Ecken und Winkel die sie während der Wanderungen zu
sehen bekamen und auch jene, die in und um Döbeln oft auf Schusters
Rappen unterwegs sind, entdeckten gerade in Ebersbach neue Ansich-
ten, die ihnen bis dahin unbekannt waren.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die diese Wanderung vorbereitet und
unterstützt haben und es bleibt zu hoffen, dass der nächste Sachsen
Dreier wieder ohne Verschiebungen im April 2022 stattfinden kann.



Roßweiner Nachrichten                                                        Seite 14 14. Oktober 2021

C
M
Y
K

Die Wanderausstellung „Gegen das Vergessen“ lockte am Freitag, den
01. Oktober 2021 über dreißig Besucher in die Roßweiner Rathausgale-
rie. Der frühere Waldheimer Bürgermeister Steffen Blech informierte als
Vertreter der François Maher Presley Stiftung für Kunst und Kultur über
die Initiatoren und das Anliegen der Ausstellung, die unter der Schirm-
herrschaft des Landrates steht. Neben den Zeichnungen des Jugendli-
chen Thomas Greve über den Lageralltag im KZ konnten sich die Besu-
cherinnen und Besucher an diesem Abend auch Filmaufnahmen anse-
hen, bei denen der 1930 Geborene über seine Erlebnisse während des
Holocaust berichtet.
Bürgermeister Veit Lindner freute sich, dass er neben Herrn Blech und
Herrn Ließke von der o.g. Stiftung auch Frau Sophie Spitzner vom Treib-
haus e.V. Döbeln an diesem Abend begrüßen konnte. Den Musikali-
schen Rahmen gestalteten Adrian und Florian Cyrnik von der Musik-
schule Mittelsachsen. Herr Lindners Rede knüpfte an diesem Abend in-
haltlich an sein Grußwort aus dem Ausstellungskatalog „Gegen das Ver-
gessen“ an. Der Wortlaut der Rede soll an dieser Stelle auszugweise ab-
gedruckt werden.
„Verehrte Anwesende, ich freue mich, dass Ihr Interesse Sie in diese
Ausstellung führt. Eine Ausstellung, die sich im Kern mit dem Thema der
Schuld Nazi-Deutschlands für begangenes Unrecht und für den millio-
nenfachen Mord an europäischen Mitmenschen sowie an der Verblen-
dung der eigenen Bevölkerung und der daraus resultierenden Verant-
wortung beschäftigt. 
Die Ideengeber dieses Ausstellungsprojekts bahnen sich, über erhalte-
ne Bilder, Skizzen und Zeichnungen, den Weg in den Lageralltag der
Konzentrationslager Auschwitz, Groß-Rosen, und schließlich Buchen-
wald. 
Gezeichnet wurden diese Bilder von Thomas Greve. Als 13jähriger wird

dieser 1943 mit seiner Mutter nach Auschwitz deportiert. Später wird er
nach Groß_Rosen und schließlich nach Buchenwald verlegt. Seine Mut-
ter wird in Auschwitz ermordet. Thomas Geve gehörte zu den 904 Kin-
dern und Jugendlichen, die das Konzentrationslager Buchenwald über-
lebt haben.
Auf der Homepage der KZ-Gedenkstätte Buchenwald – Mittelbau-Dora
liest man zu Thomas Greve folgendes: ‘Nach der Befreiung gab man ihm
Papier aus dem Lagerbüro – Formulare der SS und anderes, meist im
Format 15 x 12 cm – und er zeichnete die Lagerwelt, den Alltag im KZ,
Appelle, Essensausgabe, Arbeit, Krankheiten, Terror der SS und fertigte
erstaunlich genaue Pläne an. 
Die Originalzeichnungen befinden sich im Kunstmuseum von Yad Vas-
hem.’
Diese Bilder und Skizzen legen seitdem Zeugnis darüber ab, wie der All-
tag der Häftlinge in den Konzentrationslagern ablief. Ein Alltag geprägt
von körperlicher Ausbeutung, Hunger, Entmenschlichung, Gewalt und
Tod. In naher Zukunft wird es keine Zeitzeug*innen mehr geben, die über
diese Gräueltaten berichten. Gerade deswegen sind die ausgestellten
Werke von unschätzbarem Wert. Zum einen dienen sie als historische
Quelle, veranschaulichen die Zeit in den Lagern und dokumentieren die
Verbrechen. Zum anderen sind es individuelle Hinterlassenschaften, die
die Erinnerung an die Menschen wachhalten.
Dass diese Ausstellung nun auch in Roßwein gezeigt wird, begrüße ich
sehr. Die in den vergangenen drei Jahrzehnten erfolgte Aufarbeitung der
lokalen Geschichte führte den Roßweiner*innen und ebenso mir, die Tat-
sache vor Augen, dass auch in Roßwein KZ-Häftlinge durch Zwangsar-
beit ausgebeutet wurden. 
In Nossen existierte von November 1944 bis 14. April 1945 ein Außenla-
ger des KZ Flossenbürg. Etwa 650 Häftlinge, unter ihnen Menschen aus

+++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ 

n Midissage der Wanderausstellung „Gegen das Vergessen“ lockte Interessierte in die Rathausgalerie
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Polen und der Sowjetunion sowie etwa 100 Juden, waren anfänglich in
den Kellergeschossen der Klostermühle Nossen untergebracht. Außer-
halb der Stadt Nossen bauten Häftlinge ein Barackenlager, welches
dann ab Februar 1945 als Unterkunft diente. Ein Teil der Häftlinge muss-
te für die Firma Warsitz in Nossen Waffenhülsen herstellen. Die anderen
Häftlinge wurden in Roßwein zur Zwangsarbeit eingesetzt. 
Diese Gefangenen haben in den Ebro Werken der Brüder Ernst und Karl
Bröers Aluminiumgußteile für die V2-Montage in Mittelbau Dora produ-
zieren. Dafür wurden sie in einem Viehwaggon mit der Bahn täglich von
Nossen nach Roßwein gebracht, wo sie im Mehrschichtsystem arbeiten
mussten. 
Pro Schicht wurden etwa 20 Häftlinge eingesetzt, die nach der Arbeit
wieder in das KZ Außenlager transportiert wurden. SS-Wachmann-
schaften aus Nossen beaufsichtigten die Häftlinge während der Arbeit
und auf dem Transport. Der Einsatz von KZ-Häftlingen war mit erhöhten
Sicherheitsbestimmungen verbunden - so wurde das Betriebsgelände
mit einem Stacheldraht von drei Meter Höhe umzäunt.
Auch diesen KZ-Häftlingen widmen wir die Ausstellung, um an sie zu er-
innern und ihr Schicksal sichtbar zu machen.  
Theoretisches Wissen über den Nationalsozialismus erhielt die Genera-
tion, der ich angehöre, im Schulunterricht. Im Rahmen von Klassenfahr-
ten besuchten die Schüler*innen auch die Gedenkstätten ehemaliger
Konzentrationslager. Mich persönlich führte eine solche Fahrt in die Ge-
denkstätte Buchenwald. Das dort abgebildete Grauen haben wohl alle,
die mit auf der Fahrt waren, noch in Erinnerung. 
Aber weder die Fahrt noch der Unterricht führten dazu, dass wir uns die
Frage stellten: „Was passierte in meiner Heimatstadt während der Zeit
des Nationalsozialismus?“ Erst in der jüngeren Vergangenheit, in der
sich faschistisches Gedankengut wieder zeigt, Rassismus, Nationalis-
mus und Antisemitismus wieder zunehmen und die Zivilbevölkerung
noch zu oft unsicher im Umgang damit ist, begann auch meine Heimat-
stadt sich mit dieser Frage zu beschäftigen.
In den Jahren 2012-2013 initiierte unsere Stadtverwaltung eine Projekt-
stelle, die sich mit dem „Städtischen Leben in der Zeit von 1938 bis
1950“ beschäftigte. Es wurde recherchiert, dokumentiert und

Zeitzeug*innen gehört, um die Geschichte zu bewahren und an folgende
Generationen weitergeben zu können. Schon Jahre zuvor widmete sich
Prof. Dr. Matthias Pfüller, von der ehemals ortsansässigen Fakultät „So-
ziale Arbeit“ der Hochschule Mittweida, diesem Thema. 

Es entstand unter seiner Anleitung sowohl eine Ausstellung über den
Einsatz von KZ-Häftlingen, Zwangsarbeiter*innen und Kriegsgefange-
nen als auch eine Faktensammlung für einen thematischen Stadtrund-
gang. Im Rahmen von Erzählcafés und durch die Arbeit der AG Ge-
schichte des Treibhaus Döbeln e.V. erfuhren wir weitere Einzelheiten
über diese Zeit. Seit November 2015 gibt es außerdem zwölf Stolper-
steine in Roßwein, die an das ehemalige jüdische Leben in unserer Stadt
erinnern. Inzwischen bildet auch unser jährlicher Veranstaltungskalen-
der feste Termine ab, bei denen sowohl die Kirchgemeinde Roßwein-
Niederstriegis, die Stadtverwaltung und der Treibhaus e.V. Döbeln Erin-
nerungsarbeit sowie Aufklärungs- und Informationsarbeit leisten.
Ich begrüße jegliche Aktivitäten, die der Erforschung unserer Geschichte
dienen ausdrücklich und würde mir wünschen, dass die Ergebnisse die-
ser Recherchen und Zeitzeugenbefragungen zur Folge haben, dass wir
alle aus der Geschichte lernen und die aus der deutschen Schuld er-
wachsenen Verantwortung wahr- und ernstnehmen. 
Leider werden zunehmend Stimmen in Deutschland laut und es werden
Bestrebungen sichtbar, die nationalistisch, rassistisch und gewalttätig
gegen andere Menschen sind. Um diese Strömungen nicht noch zu stär-
ken, reicht es nicht mehr, wenn Einzelne zur Erinnerung mahnen und
diese Mahnungen mancherorts zu Floskeln verkommen. Es wird nötig
sein, sich mit der Gesellschaft und sich selbst zu beschäftigen. Inzwi-
schen kommt es auf die Haltung der Menschen an – es kommt auf die
eigene Haltung an. 
Lassen Sie mich zum Schluss meiner Rede noch ein paar Worte des
deutschen Schriftstellers Robert Heinlein zitieren. Heinlein lebte von
1907 bis 1988. 

Eine Generation, die die Geschichte ignoriert,
hat keine Vergangenheit – und keine Zukunft.“
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n Melissa Helm 

Stellen Sie sich bitte vor: 
Mein Name ist Melissa Helm, ich bin
17 Jahre jung und wohne derzeitig in
Mochau bei Döbeln. Nach meinem
Realschulabschluss, welchen ich er-
folgreich in Roßwein an der Ge-
schwister-Scholl-Oberschule absol-
vierte, besuche ich nun das Berufs-
schulzentrum Döbeln im Fachbereich
Wirtschaft und Verwaltung. Anläss-
lich dieser Ausbildung bin ich nun
seit dem 08.09.2021 jeden Mittwoch
und Donnerstag für ein Jahr lang Mit-
glied der Stadtverwaltung Roßwein
und freue mich auf die bevorstehende Praktikumszeit mit all meinen
Aufgaben.

Warum haben Sie sich für ein Praktikum bei der Stadtverwaltung
Roßwein entschieden?
Es gibt einige Gründe, weshalb ich mein Praktikum hier im Rathaus voll-
ziehe, doch in meiner Entscheidung bestärkte mich vor allem ein tolles
Vorstellungsgespräch mit einem sehr freundlichen Umgang, welcher
sich nun in meiner Arbeitszeit wiederspiegelt.

Was waren Ihre bisherigen Aufgaben hier?
Dadurch, dass ich im Hauptamt unter der Leitung von Frau Neubert ein-
gesetzt werde, erlebe ich einen vielfältigen Aufgabenbereich. Zu meinen
Hauptbeschäftigungen zählen derzeitig die noch bevorstehenden Wah-
len, das Falten und Verpacken von Briefen an die Bürger Roßweins so-
wie Vorbereitungen treffen für die verschiedensten Veranstaltungen, wie
zum Beispiel den Roßweiner Weihnachtsmarkt. 

Erzählen Sie bitte noch etwas über sich. 
Ich bin ein sehr aufgeschlossener und fröhlicher Mensch und bringe die-
se Eigenschaften in all meinen Lebensbereichen mit ein. Seit meinem
dritten Lebensjahr bin ich festes Mitglied des Karnevalsclub Hasslau,
wo ich kleinere Tanzgruppen trainiere, selber mit tanze als auch mit mei-
nem Vater Thomas Helm die bekannten Faschingssongs performe. 

Was sind Ihre beruflichen Ziele?
Mein nächstes Ziel, ist es mein Fachabitur erfolgreich mit einer Prüfung
abzuschließen. In die Zukunft gedacht, könnte ich mir eine weitere Aus-
bildung zur Verwaltungsfachangestellten vorstellen, mit einer anschlie-
ßenden Fortbildung, um letztendlich meinen Traumberuf Standesbeam-
tin ausführen zu können. 

n Praktikumsplätze in der Stadtverwaltung Roßwein

Mit dem Ziel, interessierten Menschen Einblicke in die Arbeitsabläufe
einer Stadtverwaltung zu ermöglichen und praktische Erfahrungen im
Verwaltungsalltag zu vermitteln, stellt die Stadtverwaltung Roßwein
ganzjährig Praktikumsplätze bereit. Die Anzahl der Plätze richtet sich
nach den zur Verfügung stehenden Büro-Arbeitsplätzen, die voll aus-
gestattet sein sollen und nach der begrenzten Betreuungskapazität
der städtischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Die Praktika dienen
dem Ziel, praktische Erfahrungen und Kenntnisse im Rahmen einer
Schul- oder Hochschulausbildung zu vermitteln. In der Regel sollte
es sich bei dem Praktikum um ein Pflichtpraktikum handeln, welches
die Stadtverwaltung Roßwein für Schüler (m/w), Auszubildende (m/w)
und/oder Studenten anbieten (m/w). Die Voraussetzungen zur Durch-
führung eines Praktikums sind an gute Schulnoten gebunden. 
Darüber hinaus ist eine schriftliche Bewerbung unabdingbar. Neben

einem sicheren Umgang mit MS-Office und guten Deutschkenntnis-
sen in Wort und Schrift, sind ein motivierter Gesamteindruck und ein
freundliches Auftreten gute Voraussetzungen für einen Praktikums-
platz bei der Stadtverwaltung. Zeitpunkt und Praktikumsdauer rich-
ten sich nach den entsprechenden Vorschriften der Bildungseinrich-
tung und der Belegungskapazität der Stadtverwaltung. Das Einsatz-
und Aufgabengebiet entspricht dem Personalbedarf und den Vorstel-
lungen und Stärken der Praktikantinnen und Praktikanten. Demnach
können die schwerpunktbezogenen Aufgaben je nach Fachbereich
stark variieren. Grundlegend handelt es sich jedoch um die Unter-
stützung administrativer und kaufmännischer Tätigkeiten.

Derzeit absolvieren u.a. drei Schülerinnen in der Stadtverwaltung ein
einjähriges Praktikum. Sie stellen sich nachfolgend vor.

n Elin Bohnstedt

Stellen Sie sich bitte vor:
Mein Name ist Elin Bohnstedt und ich
bin 17 Jahre alt. Ich wohne in Döbeln
und besuche derzeit das BSZ Dö-
beln-Mittweida, um mein Fachabitur
in Wirtschaft und Verwaltung zu ab-
solvieren. Zu den zwei Schuljahren
zählen in der 11. Klasse ein einjähri-
ges Praktikum, wobei ich jeden Mitt-
woch und Donnerstag in der Stadt-
verwaltung Roßwein im Personal-
amt/Kindereinrichtungen tätig bin.

Warum haben Sie sich für ein Prak-
tikum bei der Stadtverwaltung in
Roßwein entschieden?
Ich möchte später selber einmal in
diesem Beruf arbeiten. Um schon einmal erste Berufserfahrung in einer
Verwaltung zu sammeln, habe ich mich für dieses Praktikum entschie-
den.   

Was waren Ihre bisherigen Aufgaben hier?
In meiner bisherigen Zeit habe ich bei dem Bearbeiten von An-, Ab- und
Änderungsmeldungen in den Kindereinrichtungen unterstützt und beim
Vorbereiten der Elternbeitragsbescheide mitgewirkt. 

Erzählen Sie bitte noch etwas über sich.
In meiner Freizeit treffe ich mich gerne mit Freunden. Darüber hinaus ba-
cke ich gern Kuchen und andere Köstlichkeiten für meine Familie. Nach
der Schule arbeite ich noch im Landhotel Sonnenhof. Wenn ich neben
den ganzen Sachen noch etwas Zeit finde, treibe ich auch gerne Sport.

Was sind Ihre beruflichen Ziele?
Mein späteres Ziel ist nach meinem Fachabitur eine Ausbildung als Ver-
waltungsfachangestellte zu absolvieren und in einer Stadtverwaltung zu
arbeiten. 

WWW.ROSSWEIN.DE
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n Verkaufsausschreibung

Die Stadt Roßwein schreibt folgendes Grundstück zum Verkauf aus:

Flurstück Nummer 107, Gemarkung in Gleisberg, Größe 515 m², gele-

gen Am Berg in Gleisberg, bebaut mit einer freistehenden Kleingarage.

Weitere Informationen dazu und die Vereinbarungen von Besichtigungs-

terminen beim Sachgebiet Liegenschaften, Telefon 034322 466-43.

Das Mindestgebot beträgt 7000,00 €.

Schriftliche Gebote sind bis 29.10.2021, 12:00 Uhr, in einem verschlos-

senen Umschlag bei der:

Stadtverwaltung Roßwein | Markt 4, 04741 Roßwein

mit dem Vermerk: Garage Gleisberg einzureichen.

Öffentliche Bekanntmachungen | Amtliche Informationen

„Mehr als die Hälfte der sächsischen Bevölkerung ist inzwischen vollständig geimpft
(55,0 % Stand 4. Oktober 2021). Doch das genügt noch nicht. Es sollten sich viele
noch nicht geimpfte Menschen zu einer Impfung gegen COVID-19 entscheiden, damit
die Infektionszahlen nicht erneut stark ansteigen und keine Überlastung des Gesund-
heitssystems droht.“

(Zitat https://www.coronavirus.sachsen.de)

Daher kommt in den nächsten Monaten ein Mobiles Impfteam des DRK Döbeln-Haini-
chen auch nach Roßwein ins Bürgerhaus am Markt 8 (ehemalige Kinderarztpraxis), wo
sich alle ohne vorhergehende Terminabsprache gegen das Virus impfen lassen kön-
nen. An folgenden Tagen gehören die Räumlichkeiten des Bürgerhauses dem DRK-
Team: 18. und 19. Oktober 21 (Montag und Dienstag der 1. Ferienwoche) und am
15. und 16. November 21 (ebenfalls Montag und Dienstag). Es sind noch zwei wei-
tere Termine bis zum Ende des Jahres in Roßwein dafür vorgesehen. Jeweils in der
Zeit von 9 bis 17 Uhr können alle Impfwilligen ins Bürgerhaus kommen. Mitzubringen
sind folgende Unterlagen: Krankenversicherungskarte, Impfpass (wenn vorhanden),
ausgefüllte Einwilligungserklärung und ausgefüllter Aufklärungsbogen. Aufklärungs-
und Einwilligungserklärungen können an der Zentrale im Roßweiner Rathaus bei Frau
Lange abgeholt werden. Wer mit dem Internet vertraut ist, kann sich die Unterlagen
auch von der städtischen Homepage www.rosswein.de herunterladen. Dabei ist zu
beachten, welchen Impfstoff man verimpft haben möchte. Das DRK hält zu den Termi-
nen die 3 bekannten Impfstoffe von BionTech & Pfizer, Moderna (mRNA-Impfstoffe)
und von Johnson und Johnson (Vektor-Impfstoff) zu den Impfterminen bereit.

Während der Impfprozedur im Bürgerhaus muss ein Mund-Nasen-Schutz getragen
werden. Wir bitten darum, bei medizinischen Fragen nicht im Bürgerhaus anzurufen,
sondern sich an seine Hausärztin oder seinen Hausarzt zu wenden!

Das Bürgerhaus-Team
Astrid Sommer 0179 – 42 188 01, Franziska Riedel 0179 – 4232722
Bürgerhaus 034322 – 581431

So kommen die Roßweiner Nachrichten
in Ihren elektronischen Briefkasten …

In eigener Sache

n Mobiles Impfteam des DRK Hainichen kommt nach Roßwein ins Bürgerhaus
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Die entsprechenden Tagesordnungen der Sitzungen werden an der Verkündungstafel des Rat-
hauses der Stadt Roßwein öffentlich bekannt gemacht. Außerdem hängen die Tagesordnun-
gen zur Information der Bürger in den kommunalen Schaukästen aus.

n Bekanntmachung der Sitzungstermine der Stadt Roßwein

Am 20. Oktober 2021 findet bei Bedarf um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Gleisberg die
nächste öffentliche Sitzung des Gleisberger Ortschaftsrates statt. 

Am 11. November 2021 findet um 18.00 Uhr in der Oberschule Roßwein (Speisesaal) die nächste öf-
fentliche Sitzung des Technischen Ausschusses, Umwelt, Kultur und Soziales statt.

Am 16. November 2021 findet um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Niederstriegis die nächste
öffentliche Sitzung des Niederstriegiser Ortschaftsrates statt. 

Am 18. November 2021 findet um 17.30 Uhr im großen Rathaussaal die nächste öffentliche Sitzung
des Roßweiner Stadtrates statt. 

Öffentliche Bekanntmachungen | Amtliche InformationenTermine und Öffnungszeiten wer-
den unter Vorbehalt veröffentlicht!

n Friedensrichter

Die nächste Sprechstunde des Friedens-
richters findet am 06.11.2021 in der Zeit
von 9.00 bis 10.00 Uhr, im Rathaus Zim-
mer 2 (im Anbau) statt. Dieser Termin wird
unter Vorbehalt veröffentlicht. Bei Bedarf
können die Bürger*innen für sich einen
individuellen Gesprächstermin vereinba-
ren. Kontakt: Frau Weber,
Telefon: 01738375260,
E-Mail: schiedsstelle-rosswein@gmx.de

n  Gemeindebibliothek

Gleisberg: Die Gemeindebibliothek
Gleisberg öffnet jeden Dienstag in der
Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr im Reiterhof
Lindner, Wetterwitzer Straße 4. 
Haßlau: Der Feuerwehrverein Haßlau öff-
net die Gemeindebibliothek Haßlau jeden
Dienstag in der Zeit von 16.00 bis 17.00
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Haßlau
Nr. 41 b. 
Niederstriegis: Die Gemeindebibliothek
Niederstriegis öffnet jeden Mittwoch
(außerhalb der Schulferien) in der Zeit von
15.00 bis 17.00 Uhr im ehemaligen Ge-
meindeamt Niederstriegis, Schulweg 1.  
Der Ausleihbestand in den Gemeindebiblio-
theken wird regelmäßig von der Kreiser-
gänzungsbibliothek Mittelsachsen ausge-
tauscht.  

n Frauenschutzhaus Freiberg
Hilfe für Frauen in Not (24 Stunden),
Frauenschutzhaus Freiberg,
Telefon/Fax: 03731-22561,
kontakt@frauenschutzhaus-freiberg.de 

n Weißer Ring
Außenstelle Döbeln/Landkreis Leipzig,
Postfach 301118 | 04251 Leipzig, 
Telefon: 0151/55164680,
E-Mail: weisser-ring.doebeln@gmx.de 

n  Öffnungszeiten
    der Stadtverwaltung

Montag            09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag          09.00 bis 12.00 Uhr
                       14.00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch         09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag     09.00 bis 12.00 Uhr
                       14.00 bis 16:00 Uhr
Freitag             geschlossen (Terminver-
                       einbarung möglich)
Hinweis zum behördenoffenen Samstag
im Monat November am 06.11.2021: Das
Bürgerbüro (EWMA) hat an diesem Tag von
08.00 bis 11.00 Uhr geöffnet. Um Termin-
absprache wird gebeten (Telefon 034322/
4660, -46612 oder -46614). Alle anderen
Ämter sind am 06.11.2021 nur nach vorhe-
rigen Terminvereinbarung besetzt. Bitte bis
spätestens zum Vortag 12.00 Uhr einen
Termin vereinbaren.

n Der Abwasserzweckverband „Obere Freiberger Mulde“ informiert:

Öffentliche Bekanntmachung des Abwasserzweckverbandes „Obere Freiberger Mulde“ gem. 
§ 76 SächsGemO zur öffentlichen Auslegung des Entwurfes der Haushaltssatzung 2022

Der AZV „Obere Freiberger Mulde“ teilt mit, dass der Entwurf der Haushaltssatzung des AZV
„Obere Freiberger Mulde“ einschließlich Anlagen für das Haushaltsjahr 2022 in der Zeit vom
01.11.2021 bis 19.11.2021 in der Geschäftsstelle des AZV „Obere Freiberger Mulde“, Nieder-
stadtgraben 1 in 04741 Roßwein während der Dienstzeiten

Montag bis Freitag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag und Donnerstag: 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Dienstag: 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

ausliegt.
Einwohner und Abgabepflichtige können 14 Arbeitstage Bedenken und Einwendungen gegen den
Entwurf schriftlich oder während der Dienstzeit zur Niederschrift äußern. Die Frist beginnt mit dem
ersten Tag an dem der Entwurf öffentlich ausliegt und endet am 19.11.2021. 

Lindner
Vorsitzender des AZV „Obere Freiberger Mulde“

n Der Stadtbaubetriebshof informiert: Annahme von Elektroschrott 

Auch in diesem Jahr ermöglicht es die Stadt
Roßwein, an insgesamt zwei Tagen den Elek-
troschrott der Roßweiner Einwohner entge-
genzunehmen. Das Angebot richtet sich vor
allem an die nicht mobile Bevölkerung, wel-
cher der Weg zum Wertstoffhof auf dem Ho-
henlauft zu beschwerlich ist und diese vor
größere Probleme stellt.
Die Elektroschrottannahme findet auf dem
Bauhof Roßwein am Samstag, dem
23.10.2021 –  in der Zeit von 09.00 bis 11.00
Uhr – statt. Angenommen werden nur haus-
haltsübliche Mengen Elektroschrott. 

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen 
Frau M. Weigel vom Bauhof Roßwein 
unter 034322/ 43314.

WEITERE INFORMATIONEN UNTER WWW.ROSSWEIN.DE
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Öffentliche Bekanntmachungen | Amtliche Informationen

n Beschlüsse aus der 20. öffentlichen 
Stadtratssitzung vom 08. Juli 2021

Beschluss Nr. 2021/225
Der Stadtrat der Stadt Roßwein beschließt die Betriebskostenabrech-
nung der Kindereinrichtungen der Stadt Roßwein für 2020.

Beschluss Nr. 2021/240
Der Stadtrat der Stadt Roßwein beruft Herrn Siegfried Barth aus dem
Vorstand der Grafe-Stiftung ab.

Beschluss Nr. 2021/240/a
Der Stadtrat der Stadt Roßwein beruft Herrn Daniel Müller in den Vor-
stand der Grafe-Stiftung der Stadt Roßwein.

Beschluss Nr. 2021/207
Der Stadtrat von Roßwein beschließt, vorbehaltlich der Zustimmung des
Ortschaftsrates Niederstriegis, den Verkauf der Flurstücke Nr. 91,92 und
149/3, Gemarkung Niederstriegis, An der Hauptstraße 16 in Niederstrie-
gis, zum Kaufpreis von 52.011,00 €, mit der Festlegung, dass die 
Nutzung der Garage und des Containerplatzes bis zum 31.05.2022 un-
entgeltlich gesichert wird. 

Beschluss Nr. 2021/224
Der Stadtrat beschließt den Verkauf der Teilflächen aus den Flurstücken
Nr. 1236 und 1236/5 der Gemarkung Roßwein, insgesamt ca. 440 m², an
den Bieter zum Kaufpreis von 24.300,00 €. Die Art der Bebauung orien-
tiert sich an den umliegenden Grundstücken. Der Käufer verpflichtet
sich, innerhalb von zwei Jahren nach Erwerb des Grundstückes eine
Baugenehmigung zu erwirken und den Baubeginn nach spätestens drei
Jahren anzuzeigen. Die Vertrags- und Vollzugskosten sowie die Vermes-
sungskosten trägt der Erwerber.

Beschluss Nr. 2021/229
Der Stadtrat Roßwein beschließt den Verkauf der beiden Teilflächen aus
dem Flurstück Nr. 29/1 der Gemarkung Gleisberg (ca. 1.384 m²) an Bie-
ter 2 zum Preis von 45.000,00 €. Die Vertrags- und Vollzugskosten so-
wie die Vermessungskosten trägt der Erwerber. Nach Erwerb des
Grundstückes muss innerhalb von 2 Jahren mit dem Bau begonnen wer-
den. Außerdem ist ein Weiterveräußerungsverbot von 10 Jahren im
Kaufvertrag aufzunehmen. 

Beschluss Nr. 2021/234
Der Stadtrat von Roßwein erteilt dem Antrag zur Errichtung eines Car-
ports auf dem Flurstück Nr. 38/1, Gemarkung Naußlitz, sein gemeindli-
ches Einvernehmen. 

Beschluss Nr. 2021/226
Der Stadtrat Roßwein beschließt die Aufhebung des Beschlusses
2013/072.

Beschluss Nr. 2021/226/a
Der Stadtrat Roßwein beschließt, auf der Grundlage des § 155 Abs. 4
BauGB, von der Erhebung des Ausgleichsbetrages für folgende Grund-
stücke aus öffentlichen Interesse abzusehen:
• Rathaus, Markt; Flst. Nr. 4, 5, 6
• Kirchgebäude, Flst. Nr. 1

Beschluss Nr. 2021/226/b
Der Stadtrat Roßwein beschließt, auf der Grundlage des § 155 Abs. 4
BauGB, von der Erhebung des Ausgleichsbetrages für folgende Grund-
stücke aus öffentlichen Interesse entsprechend des Anteils der lang-
fristigen Gemeinbedarfsnutzung abzusehen:
• Kirchgemeinde und Pfarrhaus, An der Kirche 9/11, Flst. Nr. 249, 249 a
• Jahnstraße 1, Flst. Nr. 22.

Beschluss Nr. 2021/236
Der Stadtrat von Roßwein ermächtigt den Bürgermeister, die stellv. Bür-
germeister und die Fraktionsvorsitzenden der jeweiligen Fraktionen,
zum Zeitpunkt der Vergabe die Aufträge zu den o.g. Punkten als Eilent-
scheidung auszulösen. Die Stadträte sind zu informieren. 

Beschluss Nr. 2021/238
Der Stadtrat Roßwein beschließt die Feststellung des Jahresabschlus-
ses 2015. Der durch die LiSka Treuhand GmbH erstellte Prüfbericht zum
Jahresabschluss 2015 der Stadt Roßwein wird zur Kenntnis genommen.

Beschluss Nr. 2021/239
Der Stadtrat Roßwein beschließt, den Auftrag zur Durchführung der Prü-
fung des Jahresabschlusses  2016 an die LiSka Treuhand GmbH in
01097 Dresden, Schlesischer Platz 2 gemäß Angebot vom 12.06.2020
in Höhe von 6.800,00 € zzgl. MwSt. zu erteilen.

Beschluss Nr. 2021/244
Der Stadtrat von Roßwein erteilt dem Antrag zur Errichtung eines Re-
genwasserbehälters für Niederschlagswasser an der Biogasanlage auf
dem Flurstück Nr. 53/13, Gemarkung Ossig, sowie zum Antrag auf Ab-
weichung sein gemeindliches Einvernehmen. 

Beschluss Nr. 2021/246
Der Stadtrat von Roßwein beschließt die Vergabe für das Teilobjekt Er-
tüchtigung Ausweichobjekt Döbelner Straße 58 (Haus A) in Roßwein an
die Firma DAM GmbH, Roßweiner Straße 63 in 04720 Döbeln, in Höhe
von 27.442,86 €. 

Beschluss Nr. 2021/247
Der Stadtrat Roßwein beschließt, das Flurstück Nr. 1028/6 der Gemar-
kung Roßwein, Größe 2.885 m², zum Kaufpreis von 38.947,75 € zu ver-
kaufen. Die Kosten des Vertrages und dessen Vollzug trägt der Erwerber.

Stadtverwaltung Roßwein 
Roßwein, 27. September 2021

n Beschlüsse aus der 21. öffentlichen 
Stadtratssitzung vom 23. September 2021

Beschluss Nr. 2021/257
Der Stadtrat von Roßwein beschließt die Aufstellung des Bebauungs-
planes Nr. 12 „Wohngebiet Schweizer Berg II“ in Niederstriegis im be-
schleunigten Verfahren nach § 13b BauGB. Die Kosten des Bebauungs-
planes sowie entstehende Verwaltungskosten sind durch den Vorha-
benträger zu übernehmen. Die Stadt Roßwein schließt einen städtebau-
lichen Vertrag, bestehend aus Planungsleistungen, Sicherung der Er-
schließung sowie Investitionsfolgekosten, ab.

Beschluss Nr. 2021/270
Der Stadtrat von Roßwein beschließt die Vergabe für den Neubau Geh-
weg Südplatz in Roßwein an die Firma Walter Straßenbau KG, Etzdorf,
Waldheimer Straße 76A in 09661 Striegistal, zum Angebotspreis in Höhe
von 23.529,89 €. 

Beschluss Nr. 2021/271
Der Stadtrat von Roßwein beschließt die Vergabe zur Oberflächenbe-
handlung an die Firma Walter Straßenbau KG, Etzdorf, 18.004,92 €. 

n In eigener Sache

Information zur geltenden Datenschutzverordnung im Hinblick
auf die Veröffentlichung von Text- und Bildmaterial in den Roß-
weiner Nachrichten und auf der Homepage der Stadt Roßwein
Text-, Bild- und Grafikmaterial, aus denen personenbezogene Daten
bzw. Abbildungen abgeleitet werden können, sind durch diejenigen,
die diese Materialien zur Veröffentlichung an die Stadtverwaltung Roß-
wein zustellen, selbstständig im Sinne der Datenschutzverordnung zu
verfassen. Das bedeutet, dass gegebenenfalls die Genehmigung der
dargestellten Personen dem Autor des Textes, bzw. des Bildes gegen-
über nachweislich erteilt wurde, bzw. dass bei Text- oder Bildmaterial,
welches zitiert bzw. kopiert wird, die notwendige Zustimmung des ur-
sprünglichen Autors eingeholt wurde.
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Öffentliche Bekanntmachungen | Amtliche Informationen

Wann liegt ein Brauchtumsfeuer vor?
Ein starkes Indiz dafür, dass mit dem Feuer ein derartiger spezifischer
Zweck der Brauchtumspflege verbunden ist, wird sich unter den heuti-
gen Gegebenheiten vorallem daraus ergeben, dass das Feuer von in der
Ortsgemeinschaft verankerten Glaubensgemeinschaften, Organisatio-
nen oder Vereinen ausgerichtet wird und im Rahmen einer öffentlichen
Veranstaltung für jedermann zugänglich ist.
Es handelt sich um Veranstaltungen, die seit langer Zeit wiederkehrend
stattfinden (meist einmal jährlich) und von kommunaler Bedeutung sind.
Es muss sich um ein Geschehnis handeln das in der Bevölkerung fest
verankert ist und von vielen Gemeindeeinwohnern besucht wird.
Der öffentliche Charakter und die Tradition der Veranstaltung müssen im
Zweifel nachgewiesen werden.
Wird dagegen Pflanzenschnitt von Landwirten, Gartenbesitzern und
sonstigen Bürgern privat oder im privaten Kreis verbrannt, handelt es
sich nicht schon dann um ein Brauchtumsfeuer wenn und nur weil das
Verbrennen (regelmäßig) z. B. zur Osterzeit/Herbstzeit geschieht.
Vielmehr ist in aller Regel davon auszugehen, dass in erster Linie auf
Grundlage der heutigen Gesetzeslage (verbotene) Abfallbeseitigung
stattfindet, dass dieses also dazu dient Abfälle (Hecken- und Baum-
schnitt oder dergleichen) zu beseitigen.
Es ist trotzdem immer zu bedenken, dass echte Brauchtumsveranstal-
tungen kein Freibrief dafür sind, Material jeglicher Art dem Feuer zuzu-
führen.

n Nächster Termin

November-Ausgabe 2021
Nächster Redaktionsschluss: 27. Oktober 2021 
Nächster Erscheinungstermin: 11. November 2021
(Kontakt: hauptamt@rosswein.de, Telefon 034322/46622)

Größenbeispiele:
• 1-spaltig (45 mm breit) x 64 mm hoch
• 2-spaltig (95 mm breit) x 32 mm hoch
• andere Größen möglich

RIEDEL GmbH & Co. KG

Telefon:  (037208) 876-100

Fax:       (037208) 876-299

E-Mail:   anzeigen@riedel-verlag.de

Unsere Leser sind Ihre Kunden.

Ihre Gewerbeanzeige im Amtsblatt.

Gottfried-Schenker-Straße 1

09244 Lichtenau

ab

30 €
netto

einfarbig

Das Ordnungsamt informiert

n Verbrennen von pflanzlichen Abfällen 

Das Wetter wird langsam herbstlich. Viele haben schon damit begonnen
die Gärten winterfest zu machen, Pflanzen zu verschneiden, usw. Nun
stellt sich für viele die Frage: Wohin mit den Rückschnitten der Pflan-
zen? „Früher“ war es üblich die Äste und Zweige einfach zu verbrennen.
ABER: Das Verbrennen von pflanzlichen Abfällen unterliegt dem sächsi-
schen Kreislauf- und Bodenschutzgesetz. Demnach  ist ein „Verbren-
nen“ gänzlich verboten. Sondergenehmigungen oder Ausnahmerege-
lungen darf die Stadt Roßwein diesbezüglich nicht erteilen, wie Sie aus
dem folgenden Schreiben des Landratsamts Mittelsachsen entnehmen
können. Auch an eine mögliche Genehmigung von sogenannten
„Brauchtumsfeuern“ sind ganz enge Regeln gesetzt, wie das Referat
„Allgemeine Ordnungsangelegenheiten“ des Landratsamtes Mittel-
sachsen mitteilt, welche Sie im Anhang nachlesen können.

1. Verbrennen pflanzlicher Abfälle:
Am 22.03.2019 ist das neue Sächsische Kreislaufwirtschafts- und Bo-
denschutzgesetz – SächsKrWBodSchG in Kraft getreten. Gleichzeitig
sind das Sächsische Abfallwirtschafts- und Bodenschutzgesetz und die
Pflanzenabfallverordnung außer Kraft getreten. Aufgrund des Außer-
krafttretens der Pflanzenabfallverordnung ist das unter bestimmten Vo-
raussetzungen bisher als zulässig erklärte Verbrennen pflanzlicher Ab-
fälle nunmehr grundsätzlich verboten. Dies ergibt sich aus § 28 Abs. 1
des Kreislaufwirtschaftsgesetzes (KrWG) vom 24.02.2012. Gemäß § 28
Abs. 1 der vorgenannten Vorschrift dürfen Abfälle zum Zweck der Besei-
tigung nur in den dafür zugelassenen Anlagen oder Einrichtungen be-
handelt, gelagert oder abgelagert werden.
Pflanzliche Abfälle sind vorrangig zu verwerten. Dies kann wie folgt ge-
schehen. Pflanzliche Abfälle dürfen auf dem Grundstück, auf dem sie
anfallen, durch
• Liegenlassen,
• Untergraben,
• Unterpflügen oder
• Kompostieren
verwertet werden.
Ist dies nicht möglich, sind im Landkreis ausreichende Anlagen und
Wertstoffhöfe vorhanden, welche den Pflanzenabfall annehmen. Die
Standorte der Anlagen bzw. Wertstoffhöfe sind im Abfallkalender 2021
nachzulesen, der jedem Haushalt zugestellt wurde.
Jede vorsätzliche oder fahrlässige Handlung, die den geltenden Bestim-
mungen  zuwiderläuft, kann als Ordnungswidrigkeit mit einem Bußgeld
geahndet werden (§ 69 KrWG).

2. Abbrennen in Feuerschalen bzw. -körben:
Die in den örtlichen Satzungen und Polizeiverordnungen festgelegten
Regelungen sind zu beachten! In Feuerschalen bzw. -körben darf ledig-
lich naturbelassenes, trockenes Holz (in Form von Ast-, Spalt- oder
Schnittholz) verbrannt werden. Es dürfen keine pflanzlichen Abfälle 
(z. B. Laub, Heckenschnitt … Gartenabfälle jeglicher Art) verbrannt wer-
den.

Beim Abbrennen des naturbelassenen, trockenen Holz sind die immis -
sionsschutz- und (wald)brandrechtlichen Bestimmungen z. B.
• ausreichender Abstand zu Gebäuden und brennbaren Gegenstän-

den,
• ständige Beaufsichtigung bis zum vollständigen Erlöschen der Glut

von einer zuverlässigen Aufsichtsperson,
• nur gelegentliches Betreiben einer Feuerstelle,
• Vorhalten von Löschmitteln an der Feuerstelle
unbedingt einzuhalten.
Es ist darauf zu achten, dass die Nachbarschaft nicht durch Rauchent-
wicklung oder Funkenflug belästigt wird.

3. Brauchtums- und Traditionsfeuer:
Die in den örtlichen Satzungen und Polizeiverordnungen festgelegten
Regelungen sind zu beachten!
Auch hier darf lediglich naturbelassenes, trockenes Holz verbrannt wer-
den. Es dürfen keine pflanzlichen Abfälle verbrannt werden.

Anzeige(n)
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n Mülltermine September bis Oktober 2021

Achtung! Abfallentsorgung – Behälter am Vorabend bereitstellen. Alle Bürger*innen werden gebeten,
ihre Abfallbehälter bereits am Vorabend des eigent lichen Entsorgungstermins bereitzustellen.
Ihre Entsorgungstermine finden Sie nachfolgend und online unter www.ekm-mittelsachsen.de
im Bereich „Service & Dienstleistungen“.

Weitere Termine werden mit Posteinwurf durch die Entsorgungsfirmen bekanntgegeben.

n Roßwein

Restabfall: .......................... 25. Oktober 2021, 08./22. November 2021
Papier 1: ............................ 03. November 2021 – siehe Straßenverzeichnis (P1)
Papier 2:............................. 04. November 2021– siehe Straßenverzeichnis (P2)
Gelbe Tonne:...................... 18. Oktober 2021, 01./15./29. November 2021
Bioabfall: ............................ 26. Oktober 2021, 09./23. November 2021

n Straßenverzeichnis
P 1: Äußere Kreuzstraße, Am Gottesacker, Am Hohen Rain, Am Sportplatz, Am Steinhübel, Am
Weinberg, An der Gehre, An der Kirche, An der Laute, August-Bebel-Straße, Böhmertstraße,
Burggraben, Clara-Zetkin-Straße, Damaschkestraße, Döbelner Straße, Dr. Gemeinhardt-Straße,
Dr.-Otto-Nuschke-Straße, Ernst-Thälmann-Straße, Gartenstraße, Gießereistraße, Goldene Höhe,
Grafestraße, Haßlauer Straße, Herrmannstraße, Jahnstraße, Kadorfer Straße, Karl-Marx-Straße,
Kirchplatz, Kirchstraße, Kreuzplatz, Kreuzstraße, Kreuzweg, Lommatzscher Straße, Markt, Nach
der Sorge, Nach der Wachtel, Neidhardt, Nordstraße, Nossener Straße, Novuspark, Obere Scheu-
nenberggasse, Obere Weinbergstraße, Oberneusorge, Oberstadtgraben, Poststraße, Schlosser-
straße, Schrebergartenstraße, Schuldurchgang, Seifersdorfer Straße, Sorge, Stiefelweg, Straße
der Einheit, Straße des Friedens, Troischau, Tuchmacherstraße, Vogelstange, Wilhelm-Kaulisch-
Straße, Zum Neidhardt, Ziegeleistraße

P 2: Äußere Wehrstraße, Am Baderberg, Am Bahnhof, Am Feldrain, Am Stollen, Am Wasser, Am
Wolfstal, Auenstraße, Auf dem Werder, Bahndammstraße, Bahnhofstraße, Bergstraße, Böhrigener
Straße, Brückenplatz, Dresdener Straße, Etzdorfer Straße, Feldstraße, Fischers Teich, Freiberg
am Neckar Straße, Frongasse, Gerbergasse, Gersdorfer Straße, Goldborn, Goldbornstraße,
Grundstraße, Hartenbergstraße, Kohlenstraße, Marbacher Weg Mittelstraße, Mühlstraße,
Muldenstraße, Nach der Wanne, Niederstadtgraben, Querstraße, Rüderstraße, Silberwäsche,
Stadtbadstraße, Südstraße, Tiefer Grund, Töpferschlucht, Uferstraße, Unter den Linden, Untere
Scheunenberggasse, Untere Weinbergstraße, Wanne, Wehrstraße, Weststraße, Wiesenweg,
Wolfstal/Zum Freibad, Wunderburg

n OT Gleisberg, OT Haßlau, OT Klinge, OT Naußlitz, OT Neuseifersdorf, OT Niederforst,
OT Ossig, OT Seifersdorf, OT Ullrichsberg, OT Wettersdorf, OT Wetterwitz, OT Zweinig

Restabfall: .............................. 25. Oktober 2021, 08./22. November 2021
Papier: .................................... 04. November 2021
Gelbe Tonne: .......................... 18. Oktober 2021, 01./15./29. November 2021
Bioabfall: ................................ 26. Oktober 2021, 09./23. November 2021

n OT Grunau, OT Littdorf, OT Otzdorf

Restabfall: .............................. 26. Oktober 2021, 09./23. November 2021
Papier: .................................... 03. November 2021
Gelbe Tonne: .......................... 18. Oktober 2021, 01./15./29. November 2021
Bioabfall: ................................ 26. Oktober 2021, 09./23. November 2021

n OT Niederstriegis, OT Hohenlauft, OT Mahlitzsch

Restabfall: .............................. 25. Oktober 2021, 08./22. November 2021
Papier: .................................... 02./30. November 2021, 
Gelbe Tonne: .......................... 18. Oktober 2021, 01./15./29. November 2021
Bioabfall: ................................ 26. Oktober 2021, 09./23. November 2021ite 14

n Bürgerzettel 
    der Stadt Roßwein

Ich habe am 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Folgendes festgestellt:
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

In der / dem (genaue Ortsangabe):
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Name und Anschrift:
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

o   Ein stillgelegtes Auto abgestellt
o   Verkehrsschild / Straßenschild 
     beschädigt
o   Verkehrsschild falsch eingerichtet
o   Hecken und Sträucher behindern
     die Sicht
o   Abfluss im Gewässer behindert
o   Parkende Autos auf Geh- und 
     Radwegen
o   Straßenbaustelle ungenügend 
     gesichert
o   Verunreinigungen auf Straßen / 
     Plätzen Schuttablagerungen
o   Nicht ordnungsgemäß entsorgter 
     Abfall
o   Der Kinderspielplatz verunreinigt
o   Straßenbeleuchtung defekt
o   Fahrbahndecke bzw. Bürgersteig 
     defekt
o   Hydrant | Kanaldeckel | Gully 
     schadhaft

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe!

Den ausgefüllten Bürgerzettel
werfen Sie bitte in den Brief  kas -
ten der Stadtverwaltung Roß wein
ein oder senden diesen per Fax
an 034322/46619.

Amtliche Informationen
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Amtliche Informationen

Entsorgungsdienste Kreis
Mittelsachsen GmbH

n Stellenausschreibung 

Die EKM – Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH verwaltet als
Beauftragte des Landkreises Mittelsachsen die öffentliche Abfallentsor-
gung und verbindet die Interessen der Bürger und des Gewerbes mit
den Aufgaben der öffentlichen Verwaltung. 

Ab sofort suchen wir am Standort Freiberg eine/n Sachbearbeiter/
-in (m/w/d) im Bereich Abfallwirtschaft/Abfallberatung 

n Das bieten wir: 
• Unbefristetes Arbeitsverhältnis in Vollzeit 
• Zukunftsorientierten sicheren Arbeitsplatz in einem angenehmen Ar-

beitsumfeld 
• Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeiten im Innen-

und Außendienst 
• Flexible Arbeitszeiten 
• Vergütung in Anlehnung an die Tarifverträge des öffentlichen Dien-

stes 
• Vielfältige Fort- und Weiterbildungsangebote 
• Umfangreiches betriebliches Gesundheitsmanagement 

n Ihr Aufgabenbereich: 
• Abfallberatung für Haushalte, Betriebe und Einrichtungen 
• abfallwirtschaftliche Beratung von Kommunen, Bauträgern etc. (Be-

hälterstellplätze, Fahrbahnbeschaffenheit, Durchfahrtsbreiten, etc.),
Klärung von Entsorgungsproblemen (z. B. Abfalltrennung, Behälter-
bereitstellung, Abstimmung bei Baustellen und Straßenbaumaßnah-
men) 

• Beschwerdemanagement 
• Vollzug und Kontrolle der Abfallwirtschaftssatzung 
• Abfallwirtschaftliche Stellungnahmen als Träger öffentlicher Belange 
• Mitarbeit im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit der Abfallwirtschaft

u. a. bei Veranstaltungen, Aktionstagen, Erstellung von Printmedien 

n Was Sie mitbringen: 
• Abgeschlossene Berufsausbildung mit mehrjähriger Berufserfah-

rung 
• Abfallwirtschaftliche Fachkenntnisse oder Berufserfahrung von Vor-

teil 
• gute Ausdrucksweise in Wort und Schrift 
• Deutschkenntnisse min. C2 (GER) oder als Muttersprachler 
• Bürger- und Serviceorientierung 
• Selbstständige Arbeitsweise, belastbar und souveräner Umgang mit

Kunden 
• sicherer Umgang mit den gängigen PC-Programmen, speziell MS

Office 
• Führerschein Klasse B 

n Sie sind? 
• Teamfähig 
• Lösungsorientiert 
• Kommunikativ 
• Flexibel 
• Serviceorientiert 
• Konfliktlösungsfähig 

n Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie bis zum 31.10.2021 Ihre vollständigen und aussage-
kräftigen Bewerbungsunterlagen an uns.

n Azubi gesucht!

Wir suchen zum 01. August 2022 einen engagierten Auszubilden-
den zur/zum Kauffrau/-mann für Büromanagement (m/w/d) 

Die EKM Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH verwaltet als
Beauftragte des Landkreises Mittelsachsen die öffentliche Abfallentsor-
gung. Dabei ist sie für die Ausführung der öffentlich-rechtlichen Abfall-
sammlung und -entsorgung, der Deponiebetreuung, der Gebührenver-
waltung und vielem mehr zuständig.

n Wie sieht dein Arbeitsalltag aus?
– Du lernst sämtliche Abteilungen innerhalb der EKM kennen und un-

terstützt dein Team im Tagesgeschäft 
– Du stehst Bürgern, Gewerbetreibenden und Gemeinden als An-

sprechpartner zur Seite 
– Du wirst von deinem Team und Vorgesetzten in deiner persönlichen

Entwicklung unterstützt und gefördert 
– Du wirst sukzessive auf deinen Arbeitsalltag und deine eigenen Auf-

gabenbereiche vorbereitet 

n Was erwartet dich? 
– Eine abwechslungsreiche Stelle mit verschiedenen verantwortungs-

vollen Tätigkeiten 
– Eine gute Bezahlung in Anlehnung an die Tarifverträge des öffentli-

chen Dienstes 
– Flexible Arbeitszeiten in einem sicheren und zukunftsorientierten Ar-

beitsplatz in einer essentiellen Branche 
– Vielfältige Weiterbildungsangebote 
– Ein umfangreiches betriebliches Gesundheits- und Altersvorsorge-

management 

n Was bringst du mit? 
– Du hast einen mittleren Bildungsabschluss (Mittlere Reife) oder eine

höherwertige Schulausbildung 
– Du sprichst Deutsch fließend (C2) oder bist Muttersprachler 
– Du kannst dich gut in Wort und Schrift ausdrücken 
– Du kannst selbstständig und zuverlässig arbeiten 
– Du kannst gut mit den gängigen PC-Programmen, wie Microsoft Of-

fice umgehen 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung bis zum 30. November 2021
schriftlich oder per E-Mail an* uns. 

* Datenschutz: 
Die Einhaltung der gültigen Datenschutzbestimmungen und der Schutz
deiner Daten sind uns sehr wichtig. Daher werden deine personenbezo-
genen Daten nur im Rahmen der Bewerbung verwendet und gespei-
chert. Deine Daten werden nicht weitergeleitet oder Dritten zugänglich
gemacht. Binnen 6 Monaten werden alle deine Angaben automatisch
gelöscht, sollte kein Ausbildungsverhältnis entstehen. Mit Einreichung
deiner Bewerbung stimmst du diesem Vorgehen zu. Sollte das für dich
nicht in Ordnung sein oder du hast noch Fragen, kannst du uns gern un-
ter 03731-2625-0 oder info@ekm-mittelsachsen.de kontaktieren.

EKM Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH 
Frauensteiner Str.aße 95 
09599 Freiberg

oder per E-Mail an: Bewerbung@ekm-mittelsachsen.de 

Alles weitere zur EKM erfähren Sie unter 
www.ekm-mittelsachsen.de oder direkt bei Frau Dietrich unter
03731-2625-12. 
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Das Landratsamt Mittelsachsen –
Flurbereinigungsbehörde informiert:

Flurbereinigung Gleisberg, Stadt Roßwein
Aktenzeichen: 22.4-511201-51/1.34

n Bekanntmachung und Ladung

Die Eigentümer der zum Flurbereinigungsgebiet Gleisberg gehörenden
Grundstücke, die den Grundstückseigentümern gleichgestellten Erb-
bauberechtigten sowie die Eigentümer von selbstständigem Eigentum
an Gebäuden und Anlagen werden hiermit eingeladen zu einer öffentli-
chen Teilnehmerversammlung

Ort: Stadtsporthalle, Grafestraße, 04741 Roßwein
Datum: Dienstag, 2. November 2021
Uhrzeit: 18:30 Uhr

n Tagesordnung:
1. Stand des Flurbereinigungsverfahrens Gleisberg
2. Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes und des Wahlverfahrens
3. Abstimmung zum Wahlverfahren
4. Wahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer Stellvertreter
5. Allgemeine Aussprache

Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. Er soll
das volle Vertrauen der Teilnehmer besitzen und deren Belange best-
möglich vertreten. Wünschenswert ist es deshalb, dass sich möglichst
viele Teilnehmer an der Wahl des Vorstandes beteiligen.

Das Landratsamt Mittelsachsen, Referat Ländliche Entwicklung, Bo-
denordnung, hat die Zahl der zu wählenden Mitglieder des Vorstandes
und deren Stellvertreter auf je 4 festgesetzt.

Wahlberechtigt sind nur die Teilnehmer. Teilnehmer sind die Eigentümer
der zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücke sowie die
Erbbauberechtigten, die den Eigentümern gleichstehen (§ 10 Nr. 1
FlurbG). Die Eigentümer von selbstständigem Eigentum an Gebäuden
und Anlagen, die dem Sachenrechtsbereinigungsgesetz unterliegen,
sind den Grundstückseigentümern bzw. Erbbauberechtigten ebenfalls
gleichgestellt.

Jeder Teilnehmer hat eine Stimme; gemeinschaftliche Eigentümer gel-
ten als ein Teilnehmer. Einigen sich gemeinschaftliche Eigentümer nicht
über die Stimmabgabe, so müssen sie von der Wahl ausgeschlossen
werden. 

Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevollmächtigte ha-
ben sich in der Versammlung durch eine schriftliche Vollmacht auszu-
weisen, bei der die Unterschrift des Vollmachtgebers beglaubigt sein
muss. Zu beachten ist jedoch, dass nach § 21 Abs. 3 FlurbG im Wahlter-
min jeder Teilnehmer oder Bevollmächtigte nur eine Stimme hat, auch
wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. Teilnehmer, die nicht selbst in der
Wahlversammlung anwesend sein können, werden daher zweckmäßig
eine Person bevollmächtigen, die nicht selbst als Teilnehmer stimmbe-
rechtigt ist. Teilnehmer, die bei der Wahl abwesend sind und nicht ver-
treten werden, können ihre Stimme nachträglich nicht mehr geltend ma-
chen. 

Gewählt werden können grundsätzlich alle natürlichen Personen, die
nach bürgerlichem Recht unbeschränkt geschäftsfähig sind und das
passive Wahlrecht besitzen. Sie müssen weder Grundstückseigentümer
im Flurbereinigungsgebiet noch ausübende Landwirte sein. Wählbar
sind damit grundsätzlich auch Nebenbeteiligte oder am Verfahren über-
haupt nicht beteiligte Personen.

Die zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellvertreter wer-
den von den im Wahltermin anwesenden Teilnehmern oder Bevollmäch-
tigten gewählt. Gewählt sind Diejenigen, welche die meisten Stimmen
erhalten. 

Öffentliche Bekanntmachungen | Informationen

Wissenswertes (Alle Angaben ohne Gewähr)

•    Elektro-Bereitschaft
     MITNETZ STROM                                  08002305070 
•    Wasser/ Abwasser-Bereitschaft
     Veolia Döbeln                                        03431/655700
•    Abwasser-Bereitschaft
     WAL (Abwasser/Kläranlage)               0171/5603081    
•    Gas-Bereitschaft
     MITNETZ GAS                                       08002200922

Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, Störungen
online zu melden. Weiterhin besteht unter 
www.mitnetz-strom.de/stromausfall die Möglichkeit, anhand der
Postleitzahl zu prüfen, ob eine Versorgungsunterbrechung (z.B. auf
Grund von Baumaßnahmen) geplant bzw. aktuell eine Störung be-
kannt ist.

Bereitschaftsnummern (Alle Angaben ohne Gewähr)

• Ärztebereitschaft Nur noch über diese Nummer!!! Den not-
ärztlichen Bereitschaftsdienst erreicht man unter der kostenfreien
und bundesweit einheitlichen Rufnummer

116 117 
• Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen und Unfällen gilt die

Rufnummer  112.
(Alle Angaben sind ohne Gewähr!)

• Information zum Notdienst der Zahnärzte
Der für die zahnärztliche Notdienstplanung verantwortliche Döbel-
ner Zahnarzt Herr Dipl.-Stomat. Holger Hertam, Schillerstraße 12,
04720 Döbeln, Tel. 03431/571935 weist darauf hin, dass Änderun-
gen im Notdienstplan nur noch an die Kassenzahnärztliche Vereini-
gung Sachsen gemeldet werden. 

Damit ist auf der Homepage www.zahnaerzte-in-sachsen.de die
aktuellste Version des Notdienstplanes verfügbar.

Die Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellvertreter arbeiten ehrenamt-
lich. Für die Tätigkeit können sie eine Entschädigung für Zeitversäumnis
und Aufwand erhalten. 
Es werden noch Kandidaten für den Vorstand gesucht. Meldungen zur
Kandidatur sind bis zum Beginn der Wahl möglich. Sollten Sie zu den
Aufgaben des Vorstandes noch Fragen haben bzw. möchten Sie sich
zur Wahl stellen, stehen Ihnen beim Landratsamt Mittelsachsen, Referat
Ländliche Entwicklung, Bodenordnung, Herr Mertn (03731 799 1680)
oder Herr Zosel (03731 799 1662) gern zur Verfügung.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Durchführung der Teilnehmerver-
sammlung den Bestimmungen und Regeln der zu diesem Zeitpunkt gel-
tenden Sächsischen Corona-Schutzverordnung unterliegt. Insbesonde-
re gilt dies für die Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln, Mas-
kenpflicht sowie mögliche Zugangsvoraussetzungen wie z. B. die
3-G-Regel.

Döbeln, den 10. September 2021

gez. Steffen Kautz
Leiter Flurbereinigungsbehörde

WEITERE INFORMATIONEN IM INTERNET
WWW.ROSSWEIN.DE
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Amtliche Informationen

Gratulationen und Glückwünsche
In der zweiten Hälfte des Monats September 2021 (ab 09.09.2021) feierte: 
Frau Charlotte Bennewitz (Roßwein)             am 11.09.21 ihren 100. Geburtstag
Frau Regina Dietze (Roßwein)                       am 10.09.21 ihren 90. Geburtstag
Frau Ruth Hänsel (Roßwein)                          am 19.09.21 ihren 90. Geburtstag
Frau Johanna Riedel (Wetterwitz)                 am 20.09.21 ihren 90. Geburtstag
Frau Ruth Seidel (Roßwein)                           am 27.09.21 ihren 90. Geburtstag
Frau Irene Müller (Grunau)                            am 12.09.21 ihren 85. Geburtstag
Frau Anita Müller (Roßwein)                          am 28.09.21 ihren 85. Geburtstag
Herr Kurt Dieck (Roßwein)                            am 17.09.21 seinen 80. Geburtstag
Frau Renate Goeritz (Roßwein)                      am 17.09.21 ihren 80. Geburtstag
Herr Gunter Dietrich (Roßwein)                     am 18.09.21 seinen 80. Geburtstag
Herr Klaus Kleeberg (Roßwein)                     am 19.09.21 seinen 80. Geburtstag
Frau Ruth Reinert-Liebert (Grunau)               am 21.09.21 ihren 80. Geburtstag
Frau Ilse Thum (Niederstriegis)                     am 21.09.21 ihren 80. Geburtstag
Herr Gerd Birnbaum (Roßwein)                     am 23.09.21 seinen 80. Geburtstag
Herr Dr. Siegfried Herzig (Roßwein)               am 23.09.21 seinen 80. Geburtstag
Herr Klaus Schmidt (Roßwein)                      am 27.09.21 seinen 80. Geburtstag
Frau Gudrun Spieß (Roßwein)                       am 28.09.21 ihren 80. Geburtstag
Frau Gisela Runke (Roßwein)                        am 30.09.21 ihren 80. Geburtstag
Herr Dieter Hannß (Roßwein)                        am 21.09.21 seinen 75. Geburtstag
Herr Uwe Hensel (Roßwein)                          am 21.09.21 seinen 75. Geburtstag
Herr Peter Meißner (Roßwein)                       am 22.09.21 seinen 75. Geburtstag
Frau Elke Rößiger (Roßwein)                         am 27.09.21 ihren 75. Geburtstag
Herr Konrad König (Roßwein)                        am 29.09.21 seinen 75. Geburtstag
Herr Rolf Kolbe (Roßwein)                             am 10.09.21 seinen 70. Geburtstag
Herr Peter Hose (Roßwein)                            am 15.09.21 seinen 70. Geburtstag
Frau Ingeburg Bernhardt (Roßwein)              am 20.09.21 ihren 70. Geburtstag
Frau Gabriele Rohr (Roßwein)                       am 24.09.21 ihren 70. Geburtstag
Herr Bernd Schroth (Gleisberg)                     am 29.09.21 seinen 70. Geburtstag
Herr Manfred Franz (Roßwein)                      am 30.09.21 seinen 70. Geburtstag

In der ersten Hälfte des Monats Oktober 2021 (bis 13.10.2021) feierte:
Frau Marianne Schubert (Niederstriegis)       am 04.10.21 ihren 95. Geburtstag
Frau Rose-Barbara Peters (Roßwein)            am 02.10.21 ihren 85. Geburtstag
Frau Johanna Rößger (Roßwein)                   am 02.10.21 ihren 85. Geburtstag
Frau Gudrun Riedel (Roßwein)                      am 06.10.21 ihren 85. Geburtstag
Herr Rudolf Münch (Roßwein)                       am 12.10.21 seinen 85. Geburtstag
Frau Monika Günthel (Roßwein)                    am 03.10.21 ihren 80. Geburtstag
Frau Karla Springefeld (Roßwein)                  am 04.10.21 ihren 80. Geburtstag
Frau Gisela Krause (Roßwein)                       am 05.10.21 ihren 80. Geburtstag
Herr Rolf Geißler (Roßwein)                           am 09.10.21seinen 80. Geburtstag
Frau Marianne Teichmann (Roßwein)            am 11.10.21 ihren 80. Geburtstag
Frau Gisa Huhn (Roßwein)                            am 10.10.21 ihren 75. Geburtstag
Frau Gerlinde Petri (Niederstriegis)               am 02.10.21 ihren 70. Geburtstag
Frau Martina Pollan (Roßwein)                      am 07.10.21 ihren 70. Geburtstag
Frau Christiane Engelmann (Roßwein)          am 08.10.21 ihren 70. Geburtstag
Frau Heidemarie Nill (Roßwein)                     am 10.10.21 ihren 70. Geburtstag
Frau Angelika Schmidt (Roßwein)                 am 13.10.21 ihren 70. Geburstag

Die Stadtverwaltung Roßwein gratuliert 
allen Jubilaren nachträglich recht herzlich und
wünscht ihnen alles Gute sowie viel Gesundheit.

n Hinweis: Nach Anfragen von Bürgerinnen und Bürgern unserer
Stadt und der dazugehörigen Ortsteile werden die 70., 75., 80.,
85., 90., 95. und 100. Geburtstage berücksichtigt. Außerdem wer-
den auch alle Jubilare, die älter als 100 Jahre werden, jedes Jahr
benannt. Wer dies für seine Person ausschließen möchte, wendet
sich bitte an das Einwohnermeldeamt Roßwein (Telefon:
034322/46614, E-Mail: einwohnermeldeamt@rosswein.de).

n Charlotte Bennewitz feierte ihren  100. Geburtstag. 

Bürgermeister Lindner besuchte am 11. September 2021 die Senio-
rin zu ihrem Ehrentag im Seniorenheim „Berta Börner“ und gratu-
lierte ihr herzlich.
Frau Bennewitz wurde 1921 als ältestes von fünf Geschwistern im nahe-
gelegenen Gersdorf geboren. Sie ging in Marbach zur Schule, später ar-
beitete sie im Wäschegeschäft Steyer auf der Nossener Straße und da-
nach war sie in der Landwirtschaft tätig. Im Jahr 1955 wechselte sie in
die Jugendmode Roßwein und war hier fast drei Jahrzehnte bis zu ihrer
Pensionierung angestellt.
Nach ihrer Heirat im Jahr 1946 kam ihre Tochter Marlies zur Welt. Char-
lotte Bennewitz lebte lange Jahre mit ihrer Familie in einem kleinen Haus
in Marbach. Das Landleben und das Bewirtschaften des eigenen Gar-
tens waren für sie und ihren Mann keine Last sondern bedeutete ge-
meinsame Freude.
Nachdem ihr Mann bereits 1986 im Alter von 70 Jahren verstarb, zog sie
1995 nach Roßwein auf die Grundstraße und später Auf den Werder.
Gemeinsam mit einer Freundin nutzte Charlotte Bennewitz nach der po-
litischen Wende in den 90er Jahren die Möglichkeit, zu verreisen. Gern
buchte sie Busfahrten und das auch noch bis ins hohe Alter. 
Aber wenn man sie fragt, welche Reise für sie am eindrucksvollsten war,
dann berichtet sie gern von der Reise ans Schwarze Meer und in den
Kaukasus, die sie gemeinsam mit ihrem Mann erlebte.
Im Jahr 2018 wurde ihr das Leben in der Wohnung zu beschwerlich, so
dass sie im Seniorenheim Berta Börner einzog. Hier wird sie regelmäßig
von ihrer Tochter und deren Familie besucht, so auch an ihrem 100. Ge-
burtstag.
Wir gratulieren Charlotte Bennewitz nochmals herzlich und wünschen
Ihr Zufriedenheit und Wohlergehen.

Alles Gute

Impressum:
Herausgeber: Stadtverwaltung Roßwein und RIEDEL GmbH & Co. KG | Her-
stellung: RIEDEL GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal- und Bürgerzei-
tungen Mitteldeutschland, Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau OT
Ottendorf, Telefon: 037208/876-100, Telefax: 037208/876299 Verantwort-
lich für den amtlichen Teil: Bürgermeister der Stadt Roßwein, Herr Veit Lind-
ner Verantwortlich für den übrigen Inhalt: der jeweilige Verein bzw.
Einreicher Verantwortlich für Anzeigen: RIEDEL GmbH & Co. KG, Gottfried-
Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau OT Ottendorf, Telefon: 037208/876-
100, Telefax: 037208/876299, E-Mail: info@riedel-verlag.de, Es gelten die
Mediadaten, Stand: 2020
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n Kirchennachrichten der Kirchgemeinde 
Roßwein-Niederstriegis 

KIRCHENNACHRICHTEN

n Nächste Gottesdienste 

Sonntag, 17.10.2021
09.00 Uhr Gottesdienst in Roßwein
10.30 Uhr Gottesdienst in Niederstriegis

Sonntag, 24.10.2021
09.00 Uhr Gottesdienst in Roßwein
10.30 Uhr Gottesdienst in Niederstriegis

Sonntag, 31.10.2021
10.00 Uhr Gottesdienst in Etzdorf

Sonntag, 07.11.2021
09.00 Uhr Gottesdienst in Niederstriegis
10.30 Uhr Gottesdienst in Roßwein

Sonntag, 14.11.2021
10.00 Uhr Gottesdienst in Roßwein zum Volkstrauertag

mit anschließender Kranzniederlegung auf dem 
Friedhof

Sonntag, 17.11.2021
10.00 Uhr Bitt-Gottesdienst für den Frieden in Roßwein 

n Weitere Einladungen

Martinsandacht
Herzliche Einladung am 11. November 2021 jeweils um 17.00 Uhr in die
Kirche Roßwein und in die Kirche Niederstriegis

Ökumenische Friedensdekade
Thema: Reichweite Frieden vom 15. bis 17. November, Kirche Roßwein
Montag, 15. November       18.00 Uhr    Friedensgebet
Dienstag, 16. November     18.00 Uhr    Friedensgebet
Mittwoch, 17. November     10.00 Uhr    Bittgottesdienst für den Frieden

Weihnachten im Schuhkarton

4. Für das Kind beten: Beten Sie gerne für das Kind, das Ihr Geschenk
erhalten wird. Ein persönlicher Gruß und/ oder ein Foto von Ihnen
verleiht dem Schuhkarton noch eine ganz individuelle Note.

5. Päckchenspende überweisen: Um eine sorgfältige Planung und
nachhaltige Durchführung der Aktion zu gewährleisten, bitten wir
um eine Spende von zehn Euro pro beschenktem Kind. 

6. Schuhkarton abgeben: Zwischen dem 15. Oktober und 14. Novem-
ber können Sie Ihr Päckchen im Pfarramt Roßwein zu den Öffnungs-
zeiten abgeben.

n Ansprechpartner
• Pfarramt Roßwein, Tel. 034322/43480, 

E-Mail: kg.rosswein@evlks.de
Öffnungszeiten:  
                            Montag            9 bis 12 Uhr

                                  Dienstag           9 bis 12 Uhr und 15 bis 17 Uhr
                                  Mittwoch          9 bis 12 Uhr
                                  Freitag              9 bis 12 Uhr

• Pfarrer Dr. Jadatz, Tel. 034322/40650
Sprechzeiten: Dienstag 15 bis 17 Uhr und nach Vereinbarung

• Friedhofsverwaltung Roßwein-Niederstriegis
Herr Fritz, Tel. 0163/777 84 77
Bestattungsanmeldung/Beratung (Gesprächstermine sind nach Ver-
einbarung jederzeit möglich)

• Pfarramt Niederstriegis, Tel. 03431 / 626922
kg.niederstriegis@evlks.de
Öffnungszeiten: jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 12 bis 16 Uhr

Wer Mitleid hat und den Armen hilft, der empfängt reichen Segen.
Sprüche 22,9

Weihnachten im Schuhkarton vom 15.10. bis 14.11.2021
In diesem Jahr beteiligt sich unsere Kirchgemeinde schon zum 14. Mal
an der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“, einer Geschenkaktion der
christlichen Hilfsorganisation Samaritan’s Purse. Jeder kann mitpacken
und einem bedürftigen Kind damit mehr als nur einen Glücksmoment
schenken. Etiketten und Flyer erhalten Sie im Pfarramt Roßwein.

Und so wird es gemacht:
1. Schuhkarton dekorieren: Bekleben Sie Deckel und Unterteil eines

Schuhkartons (ca. 30 x 20 x 10 cm) mit Geschenkpapier. 
2. Empfängerkind wählen: Wählen Sie Geschlecht und Alter des Kin-

des, das Sie beschenken möchten. Kleben Sie das passende Etikett
auf den Karton und kreuzen Sie die entsprechende Altersgruppe an.

3. Schuhkarton packen: Befüllen Sie Ihren Schuhkarton mit hübschen
neuen Geschenken. Bitte verschließen Sie den Karton möglichst mit
einem Gummiband und kleben Sie ihn nicht zu.

n Kirchennachrichten der Kirchgemeinde 
Knobelsdorf-Otzdorf 

Die Kirchgemeinde Knobelsdorf-Otzdorf lädt herzlich ein 

Sonntag, 10. Oktober 
09.00 Uhr Gottesdienst in Knobelsdorf 
10.30 Uhr Festgottesdienst in Hartha 

mit Landesbischof Tobias Bilz 

Sonntag, 17. Oktober 
09.00 Uhr Gottesdienst in Otzdorf 

Sonntag, 31. Oktober – Reformationstag 
10.00 Uhr Festgottesdienst in Waldheim 

Sonntag, 7. November 
10.00 Uhr Kirchweihgottesdienst in Waldheim

zum Kirchenbauabschluss und Orgelweihe 

Mittwoch, 10. November 
14.00 Uhr Rentnerkreis in Knobelsdorf 

Er gibt dir in deinem Leben viel Gutes – 
überreich bist du beschenkt! Psalm 103,5

n Kontakt:
Pfarramtsaußenstelle Knobelsdorf-Otzdorf
Am Waldberg 24b | OT Knobelsdorf | 04736 Waldheim
Telefon: 03 43 1 / 61 20 72
E-Mail: kg.knobelsdorf_otzdorf@evlks.de / Sibille.Wolf@evlks.de 
Öffnungszeit: Donnerstag 16.00 bis 17.00 Uhr
Sibille Wolf (Pfarramt + Friedhofsverwaltung)
Telefon: 03 43 27 / 6 82 37
Weitere Informationen finden Sie unter:
http://www.kirchspiel-Waldheim-Geringswalde.de/
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KIRCHENNACHRICHTEN

n Kirchennachrichten der 
Marienkirchgemeinde im Striegistal

n Gottesdienste

17. Oktober
09:00 Uhr Gleisberg, mit KiGo*
10:30 Uhr Etzdorf

24. Oktober
09:00 Uhr Greifendorf
10:30 Uhr Marbach, mit AM + KiGo*

31. Oktober – Reformationstag
10:00 Uhr Etzdorf, OASE-Gottesdienst mit KiGo*

7. November
Aufgrund der Gemeinderüstzeit finden keine Gottesdienste statt.

14. November – Volkstrauertag
09:00 Uhr Gleisberg mit KiGo*,  

Kranzniederlegung nach dem Gottesdienst
10:30 Uhr Marbach mit KiGo* Kranzniederlegung nach dem 

Gottesdienst

*AM=Abendmahl, KiGo=Kindergottesdienst

n Nachrichten

Neubesetzung der Verwaltungsstelle
Ab Januar 2022 wird unsere Verwaltungsstelle wieder besetzt sein.
Nachdem wir die Stelle ausgeschrieben und im Juli 2021 einige Bewer-
bungsgespräche geführt haben, entschied sich unser Kirchenvorstand
für Frau Antje Gründig aus Nossen. Wir wünschen Frau Gründig für die
anstehenden Aufgaben Gottes Segen und Gelingen und freuen uns auf
die Zusammenarbeit mit ihr.
Bis zur Wiederbesetzung wenden Sie sich bitte in Friedhofsangelegen-
heiten an Frau Katrin Pöhlich (Sprechzeit + Kontakt siehe unten). Pfarrer
Matthies erreichen Sie im Kirchgemeindebüro donnerstags von 14 bis
17 Uhr oder über Tel. 0176 5367 0971.
Vielen Dank auch an alle, die durch ihren ehrenamtlichen Einsatz die Be-
wältigung der Verwaltungsaufgaben ermöglichen! 
Pfarrer Jörg Matthies

Urlaub Pfarrer Jörg Matthies
Pfarrer Jörg Matthies hat vom 12. bis 24. Oktober 2021 Urlaub.
Vertretung in dringenden Fällen:
12. bis 17.10.21: Pfarrer Jadatz
18. bis  24.10.21: Pfarrer Behrisch
Friedhofsangelegenheiten/Bestattung: 
Katrin Pöhlich (Sprechzeit + Kontakt siehe unten)

Erste Krippenspielproben
„Ein Krippenspiel am Heiligen Abend gehört doch dazu.“ So oder so ähn-
lich würde ich die Frage nach der Gestaltung des Gottesdienstes am 24.
Dezember beantworten. Dass es durchaus auch anders geht, hat uns
das Jahr 2020 gezeigt. Aber in diesem Jahr möchten wir gerne zur alten
Tradition zurückfinden. Dazu braucht es große und kleine Freiwillige, die
Lust haben, die Weihnachtsgeschichte lebendig werden zu lassen, in al-
len Kirchen unserer Marienkirchgemeinde. Wir laden euch herzlich ein,
mitzumachen! Ansprechpartner: Frank Knappe + Susanne Hoffmann
(Etzdorf), Falk Arnold (Gleisberg), Reiner Jakob (Marbach), Gabriele
Krumpfert (Greifendorf). Kontaktaufnahme bitte über Pfr. Matthies.

Probentermine:
Marbach: Freitag, 15.10. 18 Uhr im Gemeinderaum
Gleisberg: Freitag, 29.10. 18.15 Uhr in der Kirche
Etzdorf: Freitag, 5.11. 17 Uhr im Pfarrhaus Etzdorf
Greifendorf: Freitag, 15.10. 19 Uhr im Gemeinderaum
Susanne Hoffmann

n Termine

Junge Gemeinde ab sofort in Marbach
Wir haben in Marbach wieder eine neue JG! Darüber freuen wir uns sehr.
Wir treffen uns freitags um 18.30 Uhr wöchentlich im Pfarrhaus Mar-
bach. Dort wollen wir etwas über Gott erfahren, Lobpreis machen, be-
ten, quatschen, (Tischtennis) spielen und einfach miteinander Spaß ha-
ben. Ihr alle zwischen 13 und 19 seid herzlich eingeladen. Bringt auch
gern eure Freunde mit.
Martha Andrä

OASE Gottesdienst am 31.10.21, 10 Uhr in Etzdorf
Herzliche Einladung zum nächsten Oase-Gottesdienst am Reformati-
onstag, 31.10.21, 10 Uhr in der Kirche in Etzdorf. Thematisch wird ein
Text aus der Bergpredigt im Mittelpunkt stehen, der im Zusammenhang
mit dem Reformationsfest steht. Für die Kinder bieten wir einen Kinder-
gottesdienst an. Nach dem Gottesdienst freuen wir uns auf gute Ge-
spräche bei Kaffee, Tee, Keksen…

Martinsfest am 11.11. in Greifendorf
Auch 2021 findet das Martinsfest in der Kirche in Greifendorf statt. Wir
laden Sie und euch herzlich ein zu einer Andacht mit Martinsspiel und
Liedern am Donnerstag, 11. November, 17 Uhr. Danach ziehen wir mit
Martinsreiter und Laternen durch Greifendorf.

n Kulturtipp
Sonntag, 7. November 17 Uhr
„Goldener Löwe“ Hainichen, „Ich bin so knallvergnügt erwacht“ – ein
Ringelnatz-Hörvergnügen mit Schauspieler Rolf Becker & Frank Fröhlich
(Gitarre), Eintrittskarten erhältlich bei der Stadtverwaltung Hainichen

n Kontakt
Unsere Kirchgemeindebüros sind wie folgt geöffnet:
• Pfarramt Marbach, Hauptstraße 130

Pfr. Matthies, Tel. 034322 43130
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

• Friedhofsverwaltung, Marbach, Hauptstraße 130
Katrin Pöhlich, Tel. 034322 43130, mobil: 0152 3675 0543
Mittwoch 15.30 bis 17.30 Uhr

• Gleisberg, Chorener Straße 4
Matthias Peschel, Tel. 034322 42389
Erster Montag im Monat 17.00 bis 18.00 Uhr

Pfarrer Jörg Matthies, 
Tel. 034322 669910, Mobil: 0176 5367 0971,
E-Mail: joerg.matthies@evlks.de
E-Mail Marienkirchgemeinde: kg.marbach@evlks.de
Internet: www.marienkirchgemeinde.de  

Bankverbindung
Marienkirchgemeinde im Striegistal
IBAN: DE82 8505 5000 0500 1480 66
BIC: SOLADES1MEI
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Informationen

Hurra, ich bin ein Schulkind! 
Wir begrüßten am 4. September 2021 die Schulanfänger 2021/2022.

Grundschule am Weinberg Klasse 1a
Ruby Diewock, Mia Goldbach, Alina Pötzschke, Linnea Pufke,
Laura Rößler, Jule Schössler, Ben-Louis Beck, Teo Götze,
Jannik Händel, Robby Heymann, Fritz Homberg, 
Erik Schädlich, Luca René Weidensdorfer
Klassenlehrerin: Frau Häse
Horterzieherin: Frau Krause

Grundschule am Weinberg Klasse 1b
Antonia Benedix, Anna Bräuer, Lena Hanisch, Emily Hiller, Clara
Münch, Lilly Peschel, Luna Raphelt, Sophie Reining, Malte
Kretschmer, Damien David Krumpe, David Luis Marcu, Tony
Nerlich, Colin Perl, Arno Rudolph Pietsch, Matteo Rühle,
Dominik Stransky
Klassenlehrerin: Frau Anders | Horterzieherin: Frau Schulze

Schule mit dem Förderschwerpunkt Lernen
„Albert Schweitzer“ 

Klasse 1
Leonie Sophie Korth, Ian Grießbach, Fernando Schmidt,
Bruno Träger, Viola Zoey Witschaß, Nico  Syhre 
Klassenlehrerin: Susan Krause | Horterzieherin: Stefanie Koch

Grundschule am Weinberg Klasse 1c
Lea-Sophié Barthel, Leonie Johanna Eydam, Kim Feldmann,
Elsa Rosi Olive Hänsel, Alexa-Emily Herenz, Lina Hoppe, Lina
Noffz, Pia Sophie Richter, Elodie Tietze, Jule Weigelt, Helene
Wolf, Donny Beer, Iven Homberg, Karl-Gustav Liers, Aaron
Neumann, Timo Prinz, San Diego-Paul Schönfelder, Ben
Thomas, Emma Büttner
Klassenlehrerin: Frau Raudzus | Horterzieherin: Frau Förster

n In eigener Sache – Achtung Fehlerhexe!

In der vergangenen September-Ausgabe der Roßweiner Nachrichten ist uns leider auf der 1. Seite ein Fehler un-
terlaufen. Die Namen der ABC-Schützen in der Klasse 1b der Grundschule am Weinberg wurden nicht korrekt 
abgedruckt. Um allen Erstklässlern bzw. deren Eltern die Möglichkeit zu geben, sich diese Seite als Erinnerung
aufzuheben, erscheint diese in der vorliegenden Ausgabe der Roßweiner Nachrichten nochmals korrigiert und
vollständig.

Wir bitten die Schulanfängerinnen und Schulanfänger sowie ihre Familien um Entschuldigung
und wünschen nochmals einen guten Schulstart!
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Schule mit dem Förderschwerpunkt Lernen „Albert Schweitzer“ informiert

Am Freitag, dem 03.09.2021 überraschte uns die Fir-
ma „Lichtenauer“: 20 Kästen Wasser für unsere
Schüler und auch Lehrer und 5 Liegestühle bekamen
wir geschenkt – darüber hinaus eine große Kiste voll
mit Gummibärentüten. Darüber waren wir sehr glück-
lich! Alle Klassen haben einen Kasten Lichtenauer
Nass für sich nutzen dürfen und jeder Schüler wurde
am ersten Schultag mit Gummibärchen begrüßt. Da-
für ein riesiges Dankeschön an „Lichtenauer“!
Einen Tag später, am 04.09.2021, schulten wir dann
unsere Jüngsten in Klasse 1 ein. Ein großes und freu-
diges Ereignis für alle Kinder und auch Eltern sowie
Verwandte. Unsere fleißigen Programmkinder aus
den Klassen 4 und 5 führten Lieder und Gedichte auf,
die alle Anwesenden begeisterten! Der Zuckertüten-
baum wurde kräftig gegossen damit auch ja aus den
kleinen Tütchen große würden. Doch nach der Klas-

senzimmerbesichtigung durch unsere Jüngsten mit
ihrer Klassenlehrerin Frau Krause waren alle kleinen
Zuckertüten vom Baum verschwunden – was nun?
Da half nur Daumen drücken! Plötzlich ertönte ein
lautes „Tatütata“ – die Feuerwehr Lüttewitz kam her-
bei geeilt und überreichte allen Schulanfängern zum
Abschluss die großen und wunderschönen Zuckertü-
ten.  Zum Schluss durften alle Jungs und Mädels aus
Klasse 1 noch einen Luftballon mit ihrem Namen und
unserer Schuladresse steigen lassen – wir sind ge-
spannt, ob wir eine Antwort bekommen.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Programmkin-
dern, Lehrern und Mitarbeitern, Hortnern sowie der
Feuerwehr Lüttewitz für die tatkräftige Unterstützung
der gelungenen Schuleingangsfeier!

Andrea Gründel, Schulleiterin

n Ereignisreiche Tage an der Albert Schweitzer Schule Roßwein
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n Zum Raupenprojekt in unserer Kita 

Corona brachte auch etwas Nützliches mit sich. Kim, Emi und Annika
sammelten in ihrer Freizeit Raupen und Schnecken und brachten diese
auch mit in die Kita „Am Weinberg“. Da auch die anderen Kinder der Kita
sehr interessiert waren, haben wir für die Einrichtung der Klassenstufe 3
einen Gruppensatz Raupen bestellt. 

Dann ging es los mit den Beobachtungen. 40 Kinder hatten für drei Wo-
chen eine kleine Raupe in einem Gefäß mit Futter und konnten täglich
die Entwicklung beobachten, wie sie sich verpuppten und später als
bunte Schmetterlinge herausschlüpften. Das bereitete allen Kinder so
viel Freude, dass sie sogar kleine Geschichten schrieben, welche hier zu
lesen sind.

n Sommerferien in der Kita „Am Weinberg“

Gut gelaunt starteten wir in die tollen sechs Wochen Sommerferien. Al-
les drehte sich in der ersten Woche um die gesunde Ernährung und um
unseren Körper.
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Wir bereiteten unser eigenes Mittagessen zu. Das war sehr lecker. Es
gab Kartoffeln und Quark mit vielen gesunden Kräutern. Am Montag
stellten wir eine Ernährungspyramide her und am Dienstag nähten wir
uns kleine Duftsäckchen und begaben uns ins Reich der Sinne.
Auf dem Barfußweg trainierten wir unseren Tastsinn. Entspannt gings
am Mittwoch weiter. Mit einer selbst gebastelten Gesichtsmaske aus
Quark und Honig ließen wir die Seele baumeln. Damit der Körper fit
bleibt, gab es noch eine Runde Yoga. Am Donnerstag wurde es sport-
lich. Mit dem ADAC haben wir unsere Fähigkeiten auf dem Fahrrad zei-
gen und weiter ausbauen dürfen.
Am Freitag ging es ins Freibad Roßwein. Wir gratulieren an dieser Stelle
Anne J., Leonie S. und Lilly R. zu ihrem Seepferdchen. Diese drei  Mäd-
chen haben an diesem Tag ihr Können und Vertrauen in sich selbst be-
wiesen und die erste Prüfung im Wasser absolviert. Spitze!

Birgit Schwitzky
Leiterin

n Sommerferien in der Kita „Am Weinberg“ – 2. FeWo

Haustiere und Tiere in der Natur, so hieß das Thema in der 2. Ferienwo-
che.  So beobachteten wir in Niederforst die Bienen, streichelten  Hüh-
ner und sahen den Kühen beim Weiden zu. Beim Osiris Verein waren wir
den Krokodilen, Schildkröten und Fischen sehr nah und haben uns auch
einen Film über diese Wassertiere angeschaut. Als Dankeschön haben
wir eine Collage gebastelt, welche jetzt in den Räumlichkeiten des Verei-
nes aushängt. Am Mittwoch sollte es ins Freibad Wolfstal gehen. Doch
das Wetter lud nicht zum Baden ein. So organisierten wir gemeinsam mit
unseren Erzieherinnen und Erziehern eine Tierrally. Es ging auf den Spu-
ren von Bändern in die nähere Umgebung. Unterwegs suchten wir die
einzelnen Stationen mit Fragen rund um das Tierleben, welche wir alle
lösen konnten. Am Donnerstag ging es in den kleinen Tierpark nach Nie-
derlommatzsch. Dort sahen wir Schweine, Ziegen, Esel, Störche und
viele andere Tiere. Wir sind sogar mit der Rutsche in dem Ziegengehege
gerutscht.
Annabell B., Klasse 3 | Fee B., Klasse 1 | Lilly R., Klasse 2

n Sommerferien in der Kita „Am Weinberg“ – 3. FeWo

Mit einer Hartenbergwanderung fing die dritte Ferienwoche recht sport-
lich an. In verschiedenen Stationen mussten wir rund um das Thema
„Wald“ aktiv werden. Nicht nur für den Körper waren Spiele dabei, auch
für unser Köpfchen und die Zusammenarbeit gab es etwas. Diese Har-
tenberg Rallye war rund um gelungen.  Ein leckeres Mittagessen gab es
in der Hartenbergbaude.
Am Dienstag besuchte uns der Floorballverein aus Döbeln. Was für eine
interessante Sportart! Wie die Profis durften wir mit den Floorballschlä-
gern trainieren und uns in einem kleinen Wettkampf beweisen. Danke für
die Schnupperstunde!
Diese Woche nutzten wir das Wetter und es ging ins Freibad. Wir konn-
ten nach Herzenslust baden, spielten Ball über die Leine. 



14. Oktober 2021                                                                  Seite 31 Roßweiner Nachrichten

C
M
Y
K

Die Kita „Am Weinberg“ informiert

Barfuß im Sand dem Ball hinterherrennen ist gar nicht so einfach. Aber
es war lustig.
Am Donnerstag entführte uns ein Bus der Firma Regiobus Mittweida
nach Dresden in den Zoo. Bei unserem Rundgang durch die faszinieren-
den Tierwelten haben wir viel Spannendes und Wissenswertes über den
Zoo und seine Bewohner erfahren.

n Sommerferien in der Kita „Am Weinberg“ – 4. FeWo

Zu Beginn der vierten Ferienwoche sind wir gemeinsam an die Grund-
schule am Weinberg gegangen und durften dort an verschiedenen Sta-
tionen, wie zum Beispiel Wikingerschach, Leitergolf und Dosenwerfen,
unsere Geschicklichkeit testen. Dienstags war Frau Kempe im Haus und
wir hatten wieder einmal viel Spaß bei der Schmuckherstellung. Bei
Herrn Braune wurden Windmühlen gebastelt, welche bei windigem Wet-
ter getestet werden konnten. In der Mitte der Woche hatten wir eine 
laaaaaange Wanderung zum Wetterwitzer Gipfelkreuz und donnerstags
ging es ab ins Döbelner Kino, wo wir mit Popkorn und Eis den Film „Die
Croods 2“ schauten.
Freitags war Matsch- und Wasserspieltag. Das war eine richtig lustige
Matscherei.
Julian Kaiser, Natalie Nerkorn, Jamie Glage – Klasse 4
Erik Hanisch, Klasse 3 

n Sommerferien in der Kita „Am Weinberg“ – 5. FeWo

In der fünften Ferienwoche mussten wir wegen dem schlechten Wetter
etwas umplanen, also begannen wir mit dem Schulanfangsbasteln und
verlegten die Suche nach den Geochaches auf den Mittwoch wo das
Wetter zu unserer Suche passte. Dienstags war der Herr Meister mit sei-
nem Mitmachtheater „Karneval der Tiere“ bei uns zu Gast. Das war rich-
tig lustig und wir hatten viel Spaß dabei. Am Donnertag sind wir nach
Kriebstein gefahren und viele Kinder konnten bei immer besser werden-
dem Wetter, den Kletterparcours nutzen. Einige Kinder machten eine
kleine Wanderung mit anschließender Bootsfahrt über den See.
Der Freitag war so sehr verregnet, dass die Gruppenspiele drinnen statt-
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finden mussten. Die Kinder der Wandergruppe vom Donnerstag, durften
sich im Jugendhaus an der Kletterwand ausprobieren. Das war ganz
schön anstrengend aber toll. Dem Team im Jugendhaus danken wir für
ihre Bereitschaft, unseren Kindern das Klettern an der Kletterwand zu er-
möglichen.
Viona Allert, Klasse 4 | Erik Hanisch, Klasse 3

n Sommerferien in der Kita „Am Weinberg“ – 6. FeWo

Am Montag war nochmal Frau Kempe im Haus und hat mit einigen Kin-
dern neue kreative Schmuckstücke hergestellt. Ein Highlight war am
Nachmittag der Trommelworkshop mit Herrn Odamatey, wo die Kinder
richtig Spaß beim Trommeln hatten. Der Badetag wurde aufgrund des
Wetters kurzerhand in das Stadtbad verlegt, wo wir nach einer kleinen
Technikführung auch ausgiebig baden durften.
Am Mittwoch fuhren wir nach Leisnig auf die Burg Mildenstein. Mit einer
Märchenführung erkundeten wir gemeinsam die Burg. Am Donnerstag
war Fahrradparcour mit dem ADAC und wir konnten unser Können auf
dem Fahrrad testen. Zum Ferienausklang genossen wir in vollen Zügen
das Gelände der „Kita am Weinberg“ mit vielen Spielmöglichkeiten und
das Spielmobil mit Hüpfburg und Musik. Das war ein Riesenspaß für uns.
Annika Holze, Klasse 3 | Helene Sturm, Klasse 4

Anzeige(n)



14. Oktober 2021                                                                  Seite 33 Roßweiner Nachrichten

C
M
Y
K

Neues von der Feuerwehr

n Gemeindewehrleitung gewählt

In der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Roßwein
am Freitag, dem 17. September 2021, wurde die neue Gemeindewehr-
leitung gewählt. Zur Versammlung trafen sich alle Mitglieder der Orts-
feuerwehren der Stadt im großen Rathaussaal.
Für den Gemeindewehrleiter bewarb sich der Gleisberger Kamerad und
Ortswehrleiter der FFw Gleisberg, Herr Udo Hoffmann, und wurde von
den anwesenden Mitgliedern einstimmig zum neuen Gemeindewehrlei-
ter gewählt. Herr Udo Hoffmann hatte bereits seit 2019 die Aufgabe von
Wolfram Schirmer übernommen, welcher aus gesundheitlichen Grün-
den kürzer trat. Den Rechenschaftsbericht des Gemeindewehrleiters
Udo Hoffmann für die zurückliegenden zwei Jahre finden Sie im An-
schluss an diesen Bericht. Für die stellvertretenden Gemeindewehrleiter
hatten sich insgesamt fünf Kameraden beworben. Nach Durchführung
einer geheimen Wahl wurden die Kameraden Martin Mende (Ortswehr
Gleisberg), René Bernhard (Ortswehr Roßwein) und Matthias Funke
(Ortswehr Roßwein und Littdorf) zu den Stellvertretern gewählt. Kame-
rad Martin Mende wohnt in Gleisberg und wurde bei der Berufsfeuer-
wehr Berlin zum Brandmeister ausgebildet. Er wurde zum Gruppenfüh-
rer und Zugführer sowie zum Leiter von Feuerwehren ausgebildet, ist 1.
Gruppenführer im Katastrophenschutzzug Löschwasserversorgung Mit-
telsachsen und Beisitzer in der Fachgruppe Kreisausbildung Kreisfeuer-
wehrverband in Mittelsachsen. Kamerad René Bernhard ist bereits seit
2014 stellvertretender Gemeindewehrleiter. Seine Ausbildung reicht
vom Löschmeister, Hauptlöschmeister, Brandmeister, Oberbrandmeis-
ter bis zum Hauptbrandmeister. Seit 2016 ist er Wehrleiter der Ortsfeuer-
wehr Roßwein. Kamerad Matthias Funke ist Hauptlöschmeister und
stellvertretender Ortswehrleiter in der Feuerwehr Littdorf.
Bürgermeister Veit Lindner dankte den Kameradinnen und Kameraden
für die ständige Einsatzbereitschaft, das Engagement während der vie-
len Ausbildungsstunden und das Selbstverständnis, Menschen in Not
zu helfen und zu retten. In Zeiten, wo die egoistischen Grundeinstellun-
gen der Menschen langsam Oberhand gewinnen, sei die kompromisslo-
se und schnelle Hilfe ein leuchtendes Beispiel. Lindner erklärte weiter,
dass, trotz geringerer finanzieller Mittel, auch in den kommenden Jahren
weiter in die Feuerwehren investiert wird. Ein gutes Beispiel sei die aktu-
elle Vertragsunterzeichnung zur Anschaffung eines Tanklöschfahrzeu-
ges TLF 9000, um die Löschwassersituationen zu verbessern. In seinem
Rechenschaftsbericht ging Herr Udo Hoffmann ebenfalls auf anstehen-
de Investitionen der kommenden Jahre ein.

Rechenschaftsbericht der Gemeindefeuerwehr Roßwein 2021

“Sehr geehrte Kameradinnen, sehr geehrte Kameraden,
sehr geehrte Gäste,
ich begrüße Euch recht herzlich zur heutigen Jahreshauptversammlung
der Gemeindefeuerwehr Roßwein.
Ich werde einen kurzen Überblick über das Einsatzgeschehen und die
Daten der letzten Wahlperiode der Gemeindewehrleitung von 2014 bis
2021 geben. Das ist ein sehr langer Zeitraum und ich bitte zu entschuldi-
gen, wenn ich das eine oder andere in diesem Bericht nicht erwähnt ha-
be.
Wir hätten schon im Sommer 2019 eine neue Gemeindewehrleitung
wählen müssen. Durch verschiedene Gründe, z. B. die Corona-Pande-

mie, ist es bis zum heutigen Zeitpunkt nicht dazu gekommen. Ich möch-
te die Veranstaltung als Anlass nehmen, um die Notwendigkeit und
Wichtigkeit unserer Arbeit herauszustellen und Anlass zur Diskussion
geben.
Zuerst möchte ich jedoch an die im Berichtszeitraum verstorbenen Ka-
meradinnen und Kameraden erinnern. Das waren: Lothar Horn, Elisabet
Horn, Hannelore Pärsch, Lothar Richter, Ingrid Burkl, Bernd Herzog,
Helmut Kretzschmar, Hans Jürgen Hübsch, Horst Otto, Rolf Hessel,
Manfred Poszwa, Winfried Thum, Anni Wadewitz, Wolfgang Wadewitz.
Ich bitte Euch, dass wir uns von den Plätzen erheben und mit einer
Schweigeminute den Verstorben gedenken.
Ich danke Euch.
Ich bedanke mich an dieser Stelle bei allen Kameradinnen und Kamera-
den für die in den vergangenen Jahren geleistete Arbeit.
Es folgen nun ein paar statistische Angaben unserer Gemeindefeuer-
wehr mit Stichtag 31.12.2020.
Die Gemeindefeuerwehr besteht aus sieben Ortsfeuerwehren und hat
142 Mitglieder, wovon 16 Frauen sind. Es gibt vier Jugendfeuerwehren
mit 39 Mitgliedern und eine Kinderfeuerwehr mit acht Mitgliedern. In den
Alters- und Ehrenabteilungen der Ortsfeuerwehren befinden sich 27 Mit-
glieder. Die Altersstruktur ist allerdings in einzelnen Ortswehren besorg-
niserregend, was uns in zukünftigen Jahren vor erhebliche Probleme
stellen wird. Dazu mehr im Punkt Brandschutzbedarfsplan.
Im Jahr 2020 fanden 3.297 Ausbildungsstunden in der Standortausbil-
dung statt. Das sind etwa 60% der geforderten Ausbildungsstunden.
Dies ist aber auch bedingt durch die Corona-Pandemie, wo keine Diens-
te durchgeführt werden konnten. Bei den Ausbildungen der Kreisausbil-
dung wurden 186 h absolviert und bei den Lehrgängen an der LFKS
Sachsen 272 h, auch dort wurden viele Lehrgänge abgesagt.
Die Einsatzstatistik sagt aus, dass die Gemeindefeuerwehr zu 62 Ein-
sätzen alarmiert wurde und 1.730 Einsatzstunden geleistet hat. Dabei
wurden 33 Menschen gerettet bzw. in Sicherheit gebracht. Zwei Orts-
wehren der Gemeinde wurden zu zwei überörtlichen Einsätzen alar-
miert. Größter Einsatz im Jahr 2020 war der Brand in Roßwein in der
Oberneusorge. Im Berichtszeitraum sind wir sonst glücklicherweise von
großen spektakulären Einsätzen verschont geblieben. Ich kann auch sa-
gen, dass aufgrund unserer AAO immer ausreichend Kräfte und Mittel in
der geforderten Zeit bereitstanden.
Im Sommer 2020 wurde die Fortschreibung des Brandschutzbedarfs-
planes vom Stadtrat beschlossen. Die Analyse des Ist-Zustands offen-
barte in allen Bereichen Defizite. Das betrifft den baulichen Zustand eini-
ger Gerätehäuser genauso wie die erhebliche Überalterung des Fuhr-
parkes. Auch in Sachen Ausbildung und Qualifizierung der Mitglieder
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haben wir in einigen Ortswehren erheblichen Nachholbedarf. Als für
mich dringendste Aufgabe sehe ich die Überalterung einzelner Orts-
wehren und die dadurch resultierenden Probleme in der Zukunft. Aktuell
hat die Gemeindefeuerwehr nur 23 einsatzfähige Atemschutzgeräteträ-
ger. Das ist nur die Hälfte der benötigten Kräfte laut gesetzlicher Vorga-
ben. In einzelnen Ortswehren ist gar kein Atemschutzgeräteträger mehr
vorhanden.
Wir müssen es deshalb mit allen erdenklichen Mitteln schaffen, junge
Kameradinnen und Kameraden für das Ehrenamt zu gewinnen. Sonst
steht die Existenz einzelner Ortswehren auf dem Spiel und wir können
unserem Auftrag, dem Schutz der Bevölkerung, nicht gerecht werden.
Weiterhin schieben wir einen Investitionsstau vor uns her, der auch in
den nächsten Jahren nicht vollständig abgetragen werden kann. Es hat
sich aber auch etwas getan in den letzten Jahren. So wurde 2015 ein
MZF in der OFW Gleisberg in Betrieb genommen, 2016 ein ELW in der
OFW Roßwein und ein KdoW 2019 in der OFw Roßwein. Im Dezember
2020 wurde die Firma Lentner mit der Lieferung eines HLF 20 für die
OFW Gleisberg beauftragt. Die Lieferung erfolgt voraussichtlich im Ja-
nuar 2023. Ganz aktuell wurde der Eigenanteil der Finanzierung eines
TLF9000 für die OFW Roßwein gesichert und ein Vertrag zu einer Sam-
melbeschaffung durch die Stadt geschlossen. Der Anbau einer Garage
für ein Löschfahrzeug der OFW Littdorf wurde beschlossen und die
Bauplanungen haben begonnen. Im Be-
richtszeitraum wurden der Digitalfunk und
eine einheitliche Pager Alarmierung einge-
führt. Da die Alarmierung über Pager nicht
immer und überall perfekt funktioniert, wur-
de von der Gemeinde eine zusätzliche Alar-
mierungsmöglichkeit über eine App einge-
kauft. Im Jahr 2019 ist ein neuer Hydrauli-
scher Rettungssatz für die OFW Roßwein
angeschafft worden. 2020 wurde für die
OFW Roßwein neu die aktuelle Einsatzuni-
formen mit Rettungsgurt gekauft. Die noch
fehlenden 6 Uniformen wurden jetzt beauf-
tragt. Es konnten auch 5 Einsatzuniformen
für neue junge Kameraden in der OFW
Gleisberg gekauft werden. Die Beschaffung
von Einsatzuniformen für die OFW Nieder-
striegis, Littdorf, Otzdorf und Seifersdorf ist
für 2022 in Planung. Vor ca. 4 Wochen konn-
te die Revision des Hubrettungsfahrzeuges
der OFW Roßwein abgeschlossen werden.
Diese Revision und die dabei entstanden
Reparaturkosten belaufen sich auf
ca.10.0000 €.
Durch die Gemeindewehrleitung wurde eine
Neufassung der Kostensatzung angestoßen
und im Dezember 2020 vom Stadtrat be-

schlossen. Eine Umstellung unserer Verwaltungssoftware AmeFire
macht eine Abrechnung jedes Einsatzes innerhalb weniger Tage mög-
lich. Aktuell haben wir Kostenbescheide in Höhe von ca. 52.000 € er-
stellt. Da durch Gesetze nicht jeder Einsatz dem Verursacher bzw. Be-
treiber in Rechnung gestellt werden kann, sind die korrekten Einnahmen
aktuell nicht zu beziffern. Ebenfalls im Dezember 2020 wurde auf Anre-
gung der Gemeindewehrleitung eine überarbeitete Entschädigungssat-
zung in Kraft gesetzt. Eine sehr positive Entwicklung fand in den letzten
Jahren im Umgang mit- und untereinander statt. Es ist heute eine Zu-
sammenarbeit möglich, die vor Jahren noch utopisch war.
Ich möchte da an die Ausbildung in Hasslau zum Thema Technische Hil-
fe erinnern. Genauso ist es heute möglich, dass man sich Ausrüstungs-
gegenstände leiht oder abgibt, sich bei Ausbildungen unterstützt und
nicht jeder sein eigenes Süppchen kocht. Man begegnet sich heute auf
Augenhöhe. Das ist für mich wahre Kameradschaft. 

Ich möchte mich bei euch noch mal für die geleistete Arbeit bedanken
und wünsche uns für die Zukunft der Gemeindewehr alles Gute. Denn
nur gemeinsam sind wir stark und können die Zukunft gestalten.
Danke für die Aufmerksamkeit.“

Udo Hoffmann, Gemeindewehrleiter 21. September 2021

Anzeige(n)
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n Spätstück – unser geselliges Mitbringfrühstück
Dienstag, 12.10.2021, 9 bis 11 Uhr im Bürgerhaus
Dienstag, 26.10.2021, 9 bis 11 Uhr im Jugendhaus

n Kreativtreff für jedes Alter
Dienstag, 12. Oktober und 26. Oktober, 2. November 2021,  
jeweils 14 bis 17 Uhr

Mit Beginn der kälteren Jahreszeit starten wir unseren Kreativtreff für
Jung und Alt. Wir starten im Oktober mit Herbstbasteleien bevor es be-
sinnlich wird und winterliche Dekorationen oder Weihnachtsgeschenke
für die Liebsten gebastelt werden können. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Ferienangebote des Bürgerhaus Roßwein
Die Ferien stehen vor der Tür und wir haben einige Angebote zusam-
mengestellt, die keine Langeweile aufkommen lassen. 

n Graffiti-Workshop mit Frank Schäfer
Montag bis Mittwoch, 18.10. bis 20.10.2021,
jeweils von 10:00 bis 14:30 Uhr 

Die Herbstferien werden kreativ mit den Angeboten des Bürgerhauses
Roßwein. Gleich in der 1. Woche starten wir ein beliebtes Angebot mit
dem regional bekannten Großflächenkünstler Frank Schäfer. Beim Graf-
fiti-Workshop von Montag bis Mittwoch können sich Kinder und Ju-
gendliche ab 10 Jahren in der kreativen Arbeit mit Spraydosen auspro-
bieren und erfahren dabei allerhand über die Arbeit von Frank. Ihr lernt
Tricks, wie bestimmte Effekte erzielt werden können und euer Bild nach
Vorlage umgesetzt werden kann. Wir sprühen wieder auf großen Platten
in der alten Schulturnhalle.
Das Angebot ist kostenfrei.
Wir bitten um Anmeldung bis zum 14.10.2021, gern telefonisch unter
034322 581431, 0179-4232722 oder per E-Mail an 
buergerhaus-rosswein@gmx.de.

n „Küchentreff“ Burger oder Kürbissuppe
Mittwoch, 27.10.2021, 11 bis 13 Uhr 

Am Mittwoch, dem 27. Oktober laden wir in der Zeit von 10:30 bis 
13 Uhr zum Schnippeln und Zubereiten des gemeinsamen Mittagessens
ins Bürgerhaus ein. Wie der Titel „Burger oder Kürbsissuppe“ bereits an-
deuten, gibt es zwei Gerichte zur Auswahl. Das Angebot ist kostenfrei
und für Jung und Alt gleichermaßen geeignet. Wir bitten um kurze An-
meldung, um die Zutaten planen zu können. 

n „Mit Hammer und Meißel zur eigenen Skulptur“
Bildhauerworkshop mit Gasbetonsteinen 
Dienstag, 26.10.2021, 10 bis 16 Uhr

Etwas Neues ausprobieren und kreativ austoben kann sich jeder am
Dienstag, dem 26.10.2021 in unserem Bildhauerworkshop mit der Anlei-
tung von Ute Philipp. 
Nach einer kurzen Einführung formt ihr mit den richtigen Werkzeugen un-
ter Anleitung der Kunstpädagogin aus Gasbetonsteinen (Ytong) Schritt für
Schritt eine eigene Skulptur. Ihr lernt, wie eine Form bzw. Skulptur heraus-
gearbeitet wird und wie man auch als Laie zu einem tollen Ergebnis
kommt. Der Workshop startet 10 Uhr im Garten des Jugendhauses. Nach
einer kurzen Einführung wird‘s praktisch und das Werkeln beginnt: es wird
angerissen, geklopft, gehämmert und geschliffen. Für eine Mittagsver-
pflegung ist gesorgt. Das Angebot ist kostenfrei. Wir bitten dringend um
sofortige Anmeldung im Bürgerhaus Roßwein unter 034322 581431,
0179-4232722 oder per E-Mail an buergerhaus-rosswein@gmx.de.

n Kräuterwanderung am Nachmittag mit Silvia Schirbel 
Mittwoch, 27.10.2021, 14 bis 16 Uhr 

Wir gehen wieder an die frische Luft. Die Kräuterwanderungen mit Silvia
sind immer wieder beliebt. Deshalb nutzen wir die Herbstsonne und be-
geben uns im Roßweiner Stadtgebiet auf die Suche nach Kräutern,
Sträuchern und Bäumen. Lassen Sie sich überraschen, was selbst im
Spätherbst wächst und uns Gutes tut. Wir bitten um kurze Anmeldung.
Es kann jeder Interessierte auch spontan mitkommen. 

n Töpfern in der „Wichtelwerkstatt“ mit Heike Schreiter
Donnerstag, 28.10.2021, 16 bis 18 Uhr

Kreativ wird es auch zur Wichtelwerkstatt mit Heike Schreiter. Wir töp-
fern weihnachtlich und dabei sind eigene Ideen gefragt. Ob es Kerzen-
halter, Räucherhaus, ein Schmuckstück oder ganz persönliche Weih-
nachtsanhänger für den Baum werden, ist allein euch überlassen.
Los geht’s am Donnerstag, dem 28.10.2021 von 16 bis 18 Uhr im Bür-
gerhaus. Einen nachfolgenden Termin zum Lasieren vereinbaren wir ge-
meinsam vor Ort. 
Der Workshop ist für Interessierte jeden Alters geeignet.
Das Angebot ist kostenfrei, wir freuen uns über jede Spende.
Um Anmeldung bis 22.10.2021 im Bürgerhaus Roßwein unter 034322
581431, 0179-4232722 oder per E-Mail an 
buergerhaus-rosswein@gmx.de wird gebeten.

n Halloweengrusel auf dem Markt mit großem Rasselumzug
Samstag, 30. Oktober 2021, ab 17:00 Uhr, Markt Roßwein 

Am Samstag, dem 30. Oktober 2021 geht in Roßwein das Gruseln um.
Gemeinsam mit dem Feuerwehrverein, dem Karnevalsclub-Haßlau e.V.
und DJ Rühle organisiert das Bürgerhaus Roßwein das gruselige Treiben
an Halloween auf dem Markt der Stadt. Der große Rasselumzug wird
von DJ Oliver Rühle musikalisch begleitet und durch das Roßweiner
Stadtgebiet geführt. DJ Oliver Rühle führt den Umzug musikalisch an,
während die Kinder mit selbstgebauten Krachinstrumenten lärmend die
bösen Geister vertreiben. Auf dem Markt laden ein Feuer und das Ange-
bot des Feuerwehrvereins zum Verweilen ein. Getränke und Roster si-
chern das leibliche Wohl der großen und kleinen Gruselmonster. DJ
Rühle fordert ab 17 Uhr zum Tanz auf und sorgt mit dem richtigen Takt
für Bewegung. Ideal für die Juroren des besten Kostüms, die derweil die
preisverdächtigen Gruselkostüme auswählen. Für Fragen erreichen Sie
die Mitarbeiterinnen des Bürgerhauses unter 034322-581431, mobil un-
ter 0179-423222 oder per E-Mail an buergerhaus-rosswein@gmx.de.

n Ansprechpartnerinnen (auch bei WhatsApp)
Astrid Sommer 0179 – 42 188 01
Franziska Riedel 0179 – 4232722
oder direkt im Bürgerhaus 034322 – 581431

n Öffnungs- und Kontaktzeiten
Montag bis Donnerstag: 9 bis 15 Uhr
Freitag: 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr

n Unsere Veranstaltungen und Angebote 
im Bürgerhaus

• Donnerstag, 14. Oktober 2021, 09:30 bis 11:00 Uhr: Krabbel-
gruppe der AWO Döbeln

• Freitag, 15. Oktober 2021, 15:00 bis 17:30 Uhr: Nähcafé
• Montag, 18. Oktober 2021, 09:00 bis 17:00 Uhr: Mobiles

Impfteam im Bürgerhaus                     
• Montag, 18. Oktober 2021, 10:00 bis 14:30 Uhr: Graffiti-

Workshop mit Frank Schäfer (Mo-Mi)                                    
• Dienstag, 19. Oktober 2021, 09:00 bis 17:00 Uhr: Mobiles

Impfteam im Bürgerhaus       
• Dienstag, 19. Oktober 2021, 10:00 bis 14:30 Uhr: Graffiti-

Workshop mit Frank Schäfer (Montag bis Mittwoch)                                        
• Mittwoch, 20. Oktober 2021, 10:00 bis 14:30 Uhr: Graffiti-

Workshop mit Frank Schäfer (Montag bis Mittwoch)                       
• Mittwoch, 20. Oktober 2021, 15:00 bis 18:00 Uhr: Kartenklat-

schen, Rommee-Spiele
• Donnerstag, 21. Oktober 2021, 09:30 bis 11:00 Uhr: Krabbel-

gruppe der AWO Döbeln
• Freitag, 22. Oktober 2021, 15:00 bis 17:30 Uhr: Nähcafé
• Dienstag, 26. Oktober 2021, 09:00 bis 11:00 Uhr: Spätstück –

unser geselliges Mitbringfrühstück im Jugendhaus          
• Dienstag, 26. Oktober 2021, 10:00 bis 16:00 Uhr: Bildhauer-

Workshop mit Ute Philipp-Skulpturen aus Ytong* im Jugend-
haus               
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NEUES AUS DEM BÜRGERHAUS ROSSWEIN

• Dienstag, 26. Oktober 2021, 14:00 bis 17:00 Uhr: Kreativtreff
für jedes Alter                            

• Dienstag, 26. Oktober 2021, 17:00 bis 19:00 Uhr: Selbsthilfe-
gruppe Lichtblick                       

• Mittwoch, 27. Oktober 2021, 11:00 bis 13:00 Uhr: Küchen-
treff – Burger oder Kürbissuppe?               

• Mittwoch, 27. Oktober 2021, 14:00 bis 16:00 Uhr: Kräuter-
wanderung am Nachmittag               

• Mittwoch, 27. Oktober 2021, 15:00 bis 18:00 Uhr: Kartenklat-
schen, Rommee-Spiele

• Donnerstag, 28. Oktober 2021, 09:30 bis 11:00 Uhr: Krabbel-
gruppe der AWO Döbeln                  

• Donnerstag, 28. Oktober 2021, 16:00 bis 18:00 Uhr: Töpfern
in der Wichtelwerkstatt mit Heike Schreiter

• Freitag, 29. Oktober 2021, 15:00 bis 17:30 Uhr: Nähcafé
• Samstag, 30. Oktober 2021, 17:30 Uhr: Halloweengrusel mit

Rasselumzug, Markt Roßwein mit DJ Rühle 
• Dienstag, 2. November 2021, 14:00 bis 17:00 Uhr: Kreativ-

treff für jedes Alter                                                                                                        
• Dienstag, 2. November 2021, 17:00 bis 19:00 Uhr: Selbsthil-

fegruppe Lichtblick
• Mittwoch, 3. November 2021, 12:00 bis 13:00 Uhr: Küchen-

treff                                                                                             
• Mittwoch, 3. November 2021, 15:00 bis 18:00 Uhr: Karten-

klatschen, Rommee-Spiele
• Donnerstag, 4. November 2021, 09:30 bis 11:00 Uhr: Krab-

belgruppe der AWO Döbeln                                                                
• Freitag, 5. November 2021, 15:00 bis 17:30 Uhr: Nähcafé       
• Freitag, 5. November 2021, ab 18 Uhr: Lange Einkaufsnacht –

Stockbrot am Feuer auf dem Markt
• Dienstag, 9. November 2021, 9:00 bis 11:00 Uhr: Spätstück -

unser geselliges Mitbringfrühstück im Jugendhaus
• Dienstag, 9. November 2021, 14:00 bis 17:00 Uhr: Kreativ-

treff für jedes Alter 
• Dienstag, 9. November 2021, 17:00 bis 19:00 Uhr: Selbsthil-

fegruppe Lichtblick
• Mittwoch, 10. November 2021, 11:00 bis 13:00 Uhr: Küchen-

treff                             
• Mittwoch, 10. November 2021, 15:00 bis 18:00 Uhr: Karten-

klatschen, Rommee-Spiele
• Donnerstag, 11. November 2021, 09:30 bis 11:00 Uhr: Krab-

belgruppe der AWO Döbeln                                                               
• Freitag, 12. November 2021, 17:00 bis 17:30 Uhr: Nähcafé
• Montag, 15. November 2021, 09:00 bis 17:00 Uhr: Mobiles

Impfteam im Bürgerhaus 
• Dienstag, 16. November 2021, 09:00 bis 17:00 Uhr: Mobiles

Impfteam im Bürgerhaus   

NEUES AUS DEM JUGENDHAUS

n SkateN8 und Kletternacht im Jugendhaus Roßwein!

Zur langen Händlernacht am 05. November
2021 öffnen auch wir unsere Türen ab 18:00
Uhr zum Nachtklettern und -skaten. Hierfür
werden die Kletterwand & die Rampen natür-
lich beleuchtet. Des Weiteren könnt ihr im
Außengelände heiße oder kalte Getränke
käuflich erwerben. 
Kommt vorbei, bringt gute Laune mit und
verbringt mit uns einen schönen Abend. Wer
Fragen hat oder sich gern noch bei uns einbringen möchte, kann sich
gern melden unter info@jugendhaus-rosswein.de

Anzeige(n)
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Veranstaltungskalender der Stadt 
Roßwein – Änderungen vorbehalten (Stand 30.09.2021)

n Hinweis:

Aufgrund der derzeitigen coronabedingten Einschränkungen

werden Termine nur unter Vorbehalt veröffentlicht. Informieren

Sie sich bitte beim Veranstalter, ob und unter welchen Umstän-

den die Veranstaltung stattfindet. Die Kontakte finden Sie auf

der Homepage der Stadt Roßwein unter: 

https://www.rosswein.de/leben-in-rosswein/vereine/

Datum, Uhrzeit, Veranstaltung, Veranstalter, Ort

n Oktober 2021

• 22.10., 19.00 Uhr

Projekt Lesung und Ausstellung mit Miriam Gudrun Sieber

Stadt Roßwein, Rathausgalerie

• 23.10., 15.00 Uhr

Videonachmittag, Heimatverein Gleisberg, Dorfgemeinschafts-

haus Gleisberg

• 27.10., 19.00 Uhr

Textilzirkel-Treff, Textilzirkel Gleisberg, Dorfgemeinschaftshaus

• 27.10., o. A.

Textilgestaltung, Stadtbibliothek, Döbelner Straße 58

n November 2021

• 05.11., ab 18.00 Uhr

Händlernacht, Roßweiner Gewerbetreibende/Vereine/Stadt-

verwaltung, Stadtgebiet

• 06.11., 14.00 Uhr und 07.11., 10.00 Uhr

Eispokal-Turnier, RSV Abteilung Boxen, Sporthaus

• 09.11., 19.00 Uhr

Stolpersteine, Kooperation: Kirchgemeinde Roßwein-Nieder-

striegis/Stadt Roßwein/Treibhaus e.V., Winterkirche 

• 14.11., 10.15 Uhr

Kranzniederlegung, CDU-Ortsgruppe Gleisberg und Heimat-

verein Gleisberg, Friedhof Gleisberg

• 14.11., 09.00 Uhr

Seepferdchen-Rennen, RSV Abteilung Schwimmen, Stadtbad

• 23.11.

Rentnerweihnachtsfeier, Verein Wetterhöhe 318 e.V., Vereins-

haus

• 24.11., 19.00 Uhr

Textilzirkel-Treff, Textilzirkel Gleisberg, Dorfgemeinschaftshaus

Gleisberg

• 26.11., 19.30 Uhr

Kabarett mit Mitgliedern des Academixer-Ensembles Ralf 

Bärwolff & Enrico Wirth, Stadt Roßwein, Großer Rathaussaal

• 26. bis 28.11. 

Weihnachtsmarkt, Stadt Roßwein/Gewerbetreibende/Vereine/

Rathaus/Marktplatz/Museum

o. A. = ohne Angabe

n Hinweis: Die Veranstaltungen des Bürgerhauses finden Sie

auf den Seiten 35/36.

n Buchsommer und Leseclub Junior Abschluss

In der Stadtbibliothek Roßwein fanden auch
in diesem Jahr wieder die Sommerferien-Le-
seaktionen „Buchsommer“ und „Leseclub
Junior“ statt.
Die beliebte Ferienaktion lief im Zeitraum vom 12. Juli bis 03. Septem-
ber. 

DIE STADTBIBLIOTHEK INFORMIERT

Am Buchsommer nahmen 60 Mädchen und Jungen aus der Grund- und
Oberschule und dem Gymnasium teil. 
Sie konnten aus 100 neuen Büchern, die extra dafür angeschafft und in
einem eigenen Regal präsentiert wurden, auswählen. Die Leser konnten
aus spannenden Abenteuergeschichten, Fantasy-Romanen, Liebesge-
schichten und vielem mehr wählen.
Fleißig gelesen haben auch 28 Kinder, die am Leseclub Junior teilge-
nommen haben. Die Mädchen und Jungen hatten viel Spaß beim Lesen.
Alle Teilnehmer, die es schafften 3 Bücher zu lesen, erhielten ein Zertifi-
kat und freuten sich über einen Gutschein für die Nutzung der Biblio-
thek.
Wir freuen uns ganz besonders darüber, dass durch diese Leseaktion ei-
nige Kinder den Spaß am Lesen für sich entdeckt haben.
Auch für nächstes Jahr wünschen wir uns wieder so interessierte Schü-
lerinnen und Schüler für den nächsten Buchsommer Sachsen.

n Textilgestaltung in den Oktoberferien

In der Stadtbibliothek Roß-
wein können am 27. Oktober
2021 T-Shirts, Beutel, Ta-
schen und andere Textilien
mit Farbe und Schablonen
gestaltet werden. 
Wer nichts Geeignetes zum
Bemalen findet, kann bei uns
Beutel und Turnbeutel erwer-
ben.
Dieses Angebot richtet sich
an alle Schüler ab der 5. Klas-
se. 
Eine Teilnahme ist nur mit
vorheriger Anmeldung in der
Stadtbibliothek Roßwein, Dö-
belner Straße 58 oder telefo-
nisch unter 034322/42150 möglich.

WEITERE INFORMATIONEN IM INTERNET
WWW.ROSSWEIN.DE
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n Wieder Kabarett zum Weihnachtsmarkt  …

… wenn es die Corona-Pandemie
und die damit verbundenen Um-
stände zulassen, wird es in diesem
Jahr wieder ein Weihnachtskaba-
rett geben.
Pünktlich am Freitag, dem 26. No-
vember 2021, um 19.30 Uhr – also
kurz nach dem Anschieben der
Roßweiner Weihnachtspyramide –
werden Ralf Bärwolff und Enrico
Wirth vom Ensemble der „acade-
mixer“ mit ihrem Programm 

Kleine Fische – Große Worte
Oder: Anglers Latein und Musikers Deutsch
im großen Rathaussaal gastieren.

n Zum Programm:

Ralf Bärwolff (Gerede) und Enrico Wirth (Gesinge) 
„Es wird nie so viel gelogen wie vor der Wahl, während des Krieges und
nach der Jagd.“ sagte schon dazumal der alte Bismarck. Der alte Bis-
marckhering hätte dieses Zitat in Ergänzung mit dem Zusatz „und nach
dem Angeln…“ noch präzisiert. Ein fauler Fisch stinkt vom Kopf her. Und
wenn jemand behauptet, in unserem Land stinkt es, dann wäre ja unser
Land der modernde Kopf eines Bismarckherings, der faul in der Sonne
dahin dümpelt und nur darauf wartet, von einem räudigen Straßenkater
gefressen zu werden. Und wer ist dann der Kater? Und von wem oder
was haben wir den Kater bekommen? Ist unser Land nur der Köder in ei-
nem großen Angelspiel? Es gilt sich „hochphilosophisch“ mit diesen
grundlegenden Fragen auseinanderzusetzen. Scharfzüngig durch Ang-
lers Latein und engelszungengleich durch Musikers Deutsch. Die beiden
Kabarettisten Ralf Bärwolff (Gerede) und Ekky Meister (Gesinge), Mit-
glieder der academixer aus Leipzig, haben in Ihrer knapp bemessenen
Freizeit so manchen Wurm versenkt um dem trüben Tümpel auf den
Grund zu kommen. 
Fazit: Wenn Fische reden könnten, müssten wir es nicht tun.

VERANSTALTUNGEN | INFORMATIONEN

(Eintritt: 22 Euro voll/17 Euro ermäßigt, Kartenreservierung ab sofort
möglich an der Anmeldung der Stadtverwaltung Roßwein unter der Te-
lefon Nr. 034322-4660 oder per Mail an zentrale@rosswein.de)
Um für die Wirtschaftlichkeit der Veranstaltung eine ausreichende Besu-
cherzahl in den großen Saal platzieren zu können, wird nach heutigem
Stand vom Veranstalter die 3-G-Regel eingehalten.

n Liebe Seniorinnen und Senioren,

hiermit lade ich Sie recht herzlich zum nächsten Seniorencafé

am 11.11.2021, um 14.30 Uhr,

in den großen Saal des Rathauses recht herzlich ein.
An diesem Nachmittag wollen wir, wie bereits in vergangenen 
Jahren, in lustiger Runde (gern auch kostümiert bzw. mit einem
Hütchen) und dem Karnevalsclub Haßlau e. V. die fünfte Jahreszeit
eröffnen.

Auf Grund der unvorhersehbaren Inzidenz für diesen Tag ist eine
vorherige Anmeldung unbedingt erforderlich. 
Nach heutigem Stand wird vom Veranstalter 
die 3-G-Regel eingehalten.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr
Veit Lindner, Bürgermeister

Veranstaltungshinweis

n Hubertusmesse am 5. November 2021 
in der Kirche in Pappendorf 

Zum nunmehr bereits
14. Mal feiern wir
Jagdgottesdienst
„Hubertusmesse“,
und zum 12. Mal mu-
sizieren die Original
Grünhainer Jagd-
hornbläser in unserer
gut geheizten und
herbstlich ge-
schmückten Kirche.
So sollen am Freitag,

dem 5. November, Beginn um 19.00 Uhr, erneut festliche Jagdhorn-
klänge im Gottesdienst und im anschließenden kleinen Konzert erklin-
gen. Die auf die Zeit des sächsischen Barock zurückgehende Tradition
der Hubertusmesse erlebte unter Kurfürst August dem Starken ihren
Höhepunkt.

Wir laden dazu herzlich ein. 

Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird eine Kollekte zur Deckung der Un-
kosten erbeten.
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n Willkommen im Grünen!

Wenn die Wohnung zu eng wird, bieten
wir die Alternative. 

Werden Sie Kleingärtner,
• hier kommen Sie der Natur ein Stück-

chen näher
• hier können Sie Ideen verwirklichen
• hier gibt’s Erholung für die ganze Fa-

milie
• und das Schönste: Obst, Gemüse

und Blumen aus eigener Ernte.

Ein Stück Erde, das man sich leisten
kann – den Kleingarten auf Pacht! 
Bei Interesse können Sie sich an 
fol gende Vereine wenden:

• Kleingartenverein „Wunderburg
Roßwein“ e.V. – an der Wunder-
burg – Ansprechpartner: 
André Burkhardt, Tel.: 0173/8186306

• Gartengruppe „Am Weinberg“ e.V.
– Erholung im Neubaugebiet – 
Ansprechpartner: Klaus-Peter 
Hawerda, Tel.: 034322/43688, 
E-Mail: 
Klaus-Peter.Hawerda@t-online.de

• Gartengruppe „Ost“ Roßwein e.V. –
zwischen Hartenberg und Gersdorf –
Ansprechpartner: Joachim Moche,
Tel.: 034322/41232

• Gartenverein Muldental e.V. –
im schönen Muldental –
Ansprechpartner: Matthias Singer, 
Tel.: 034322/41251, 0174 6567709

• Gartengruppe Seifersdorf e.V. – an
der ehemaligen Schule Seifersdorf –
Ansprechpartner: Laszlo Mesics,
Tel.: 034322/43105

• Kleingartenverein
„Waldfrieden“ e.V. – auf dem Har-
tenberg – Ansprechpartner: Niels
Hoffmann, Tel.: 0152 56101169

• Rassekaninchenzüchterverein 
S 464 Roßwein e.V. – Gartenanlage
in Troischau, Kleintierhaltung mög-
lich – Ansprechpartnerin: Annett Prill,
Tel.: 034322/45073, 0172 9287274

neuer Monat, neues Glück. Leider haben sich
noch keine Interessenten für die kleine Mini,
Roy & Pieps gefunden. Nur Klein-Elsa ist,
wenn Sie dies lesen, bei ihrer neuen Besitzerin,
einer älteren Dame, in Roßwein. Sie und Mini
wurden Anfang September kastriert, was dank
Ihrer Spenden möglich war. Wir bleiben opti-
mistisch, was die Vermittlung der „3 Musketie-
re“ angeht. Leider passt eben auch nicht jede
Katze zu jeder Familie.
Es soll uns auch nicht langweilig werden, so
dachte sich wohl auch das Schicksal, und be-
scherte uns zu den sieben Katzen im Haus
noch 2 Welpen. Sie wurden von aufmerksa-
men Spaziergängern am 12.9.21 an der Mulde
gefunden. Die zwei Damen warteten erst, ob
sich noch eine Mutti kümmert, aber nach 90
Minuten griffen Sie ein. Sie versuchten, die
Kleinen in einem Tierheim unterzubringen, die-
se waren aber sonntags nicht erreichbar. Dank
Internet fanden sie uns und riefen Frau Filla an.
Kurz darauf wurden uns die beiden kleinen
Miezen übergeben. Beide waren in einem sehr

schlechten Zustand und hätten
die nächsten Stunden nicht
überlebt. Der kleine Kater und
das Kätzchen, waren ca. 24 bis
48 Stunden alt und wogen 92 g.
Ihre Farben schwarz/weiß gescheckt. Der klei-
ne Kater war vollkommen von Fliegenlarven
bedeckt und es kostete einige Mühe, diese
aus dem verklebten Fell zu entfernen.
Somit wissen wir schon was wir in den nächs-
ten Wochen zu tun haben.

Wer sich für eine der Miezen interessiert, mel-
det sich bitte in der Tierheilpraxis
034322/41792 oder 0171/1674112. Wer uns fi-
nanzielle Hilfe zukommen lassen will, kann das
gern tun.
Spendenkonto: Stadtverwaltung Roßwein
IBAN: DE03860554620031930001

„Aktion Streuner“

Wir wünschen Ihnen einen schönen Herbst
Ihre K-I-R

Die Katzeninitiative Roßwein (K-I-R) informiert:

n Liebe Roßweiner Katzenfreund*innen,

Mini, Elsa, Roy und Pieps Pieps

Anzeige(n)
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Am Sonntag, dem 19. 9. 2021,
hatte der Heimatverein Roß-
wein zu seiner ersten Veran-
staltung seit März 2020 einge-
laden. Der Heimatverein hatte
Michael Kreskowsky aus
Grünlichtenberg  zu einen Vor-
trag eingeladen. Das Thema,
„Drauf geschissen“, bot inte-
ressante Informationen zur
Geschichte des Toilettengan-
ges. Die Erzählungen führten
von der Antike über das Mit-
telalter bis in die Neuzeit.
Michael Kreskowsky gab Ein-
blicke in seine Postkarten-
sammlung, rezitierte Gedich-
te, erzählte Geschichten zum
etwas anrüchigen Thema. 
Auch wissenschaftliche Be-
trachtungen fanden Erwäh-
nung beim Vortrag. So gab es u. a. Betrachtungen zu Fragen wie: Wie-
viel Prozent der Bevölkerung knüllen oder falten das Klopapier oder wie
lange sitzen Männer oder Frauen auf dem Klo…         
Das Publikum hatte sich ja unter dem Thema „Drauf geschissen“ zur
Veranstaltung angemeldet. Ob sich jeder Gast vorstellen konnte, was
ihn erwartet ist nicht überliefert. Während des Vortrages jedoch konnten
die Mitglieder des Heimatvereins feststellen, dass bei den Gästen die
Lachmuskeln reichlich strapaziert wurden. Das zeigte den Heimatfreun-

VEREINSNACHRICHTEN

n Der Heimatverein Roßwein informiert: Erste Veranstaltung war ein Erfolg

den, dass die Wahl des Themas und die Durchführung der Veranstaltung
richtig waren.
Die Mitglieder des Heimatvereins möchten sich auf diesem Wege beim
Publikum bedanken, die Vorgaben (3-G-Regel) wurden sehr diszipliniert
umgesetzt.

Heinz Ehrhard schrieb zu dem Thema:
Ritter Fips und seine erste Rüstung
Als sie den Ritter Fips im Jahr elfhundertsiebzehn gebar,
zog die Mama dem kleinen Mann als erstes eine Rüstung an,
die sie, bei Nacht und oft ermüdet, für ihn gelötet und geschmiedet,
damit er gegen allerlei Gefahren, wohl gerüstet sei.

Schlussfolgerung:
Die Rüstung muss, ist man noch klein, besonders unten rostfrei sein.

Anzeige(n)
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n Der Roßweiner Schützenverein e.V. informiert:

Am 11.09.2021 konnten wir nach
einem Jahr Pause, wieder unser
Vereinsgebäude Schaulustigen
und Interessierten zeigen. Da
selbst Petrus auf unserer Seite
stand, war dieser Tag rundum ge-
lungen. Neben einem Bastel-,
Schmink- und Spielbereich für un-
sere kleinen Gäste, stand für die
größeren eine Waffenausstellung
und der Schießstand zur Verfü-
gung. Alles wurde von unseren
Gästen sehr gut angenommen und
so ging es ohne großes Durchat-
men zur Sache. 
Der Vorstand vom Schützenverein
Roßwein bedankt sich hiermit bei
allen anwesenden Gästen. Weiter-
hin vielen Dank an alle mitwirken-
den Mitglieder vom Verein nebst ihren Ehepartnern für die Vorbereitung,
Durchführung und die Abschlussarbeiten zu diesem Fest.
Ohne diese Unterstützung wäre ein solcher Tag nicht zu bewältigen ge-
wesen. Ein besonderer Dank geht an die Firma Söhnel Schickhairia, die
durch die Bereitstellung der Schminke, so manches Lächeln ins Gesicht
der Kinder gezaubert hat. 

Ergebnisse unseres Pokalwettkampfes zum Tag der offenen Tür:

n Schüler
1. Platz Ashley Wolf
2. Platz Carolina Morgenstern
3. Platz Alexa Benedix

n Jugend
1. Platz Marvin Weisse
2. Platz Eddie Hopf
3. Platz Jonas Keuch

n Erwachsene
1. Platz Bianka Fleischer
2. Platz Lisa Staroske
3. Platz Jan Pätzold

n Mannschaft
1. Platz Lisa Staroske, Jan Pätzold, Franco Schlechter
2. Platz Mandy Benedix, Karl-Heinz Vossebein, Bernd Höhne
3. Platz Eric Lebelt, Rene Lebelt, Tommy Ney

Anzeige(n)
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Als erstes möchten wir uns für die große Besucherzahl zum Tag des
Denkmals 2021 bedanken. Damit wird uns gezeigt, dass unsere Arbeit
nicht umsonst ist. Das ist die beste Anerkennung für uns. Auch die vie-
len Mitmachaktionen der Kinder und Erwachsenen haben sich gelohnt.
Die Kinder haben selbst ihre Kartoffeln geerntet und sortiert und durften
sie dann mit nach Hause nehmen.

Unsere Sonderausstellung, dieses Mal unter dem Motto „Mineralogi-
scher Streifzug durch Sachsen“, unter der Leitung von dem Privat-
sammler Peter Möller, wurde sehr bestaunt. Eine Vorführung und Erklä-
rung über das Schneiden und Schleifen von mineralischen Steinen wur-
de durch Herrn Möller präsentiert. Viele Besucher waren erstaunt, was
im Herzen von gefundenen Mineralien oftmals zu finden ist.
Zum ersten Mal war eine automatische Erdballenpresse zu sehen, wel-
che vom Hobbygärtner Arnfried Abel aus Mahlitzsch vorgeführt wurde.
Die vielen kleinen und großen Besucher durften die gepressten Erdbal-
len anschließend mit Samenkörnern befüllen und diese dann zur An-
zucht von Pflanzen mit nach Hause nehmen.
Natürlich war unser Meister der Schmiedekunst auch wieder am Feder-
hammer und am Schmiedefeuer anzutreffen. Durch den Schmiede-

meister wurden unter anderem Spitzhacken und Brechstangen wieder
neu hergerichtet, welche die Besucher mitbrachten.
Zum wiederholten Mal waren auch die Handarbeitsfrauen aus Nieder-
striegis bei uns zu Gast. Sie waren mit einen Stand auf unserem Vereins-
gelände vertreten und haben Strickwaren für Groß und Klein angeboten.

Nun bereiten wir uns auf die Winterpause vor und öffnen wieder regulär
im April 2022.
Die Fans und die vielen Interessierten unserer Einrichtung müssen je-
doch nicht ganz bis April ausharren, sondern können bereits am 19. und
20. Februar 2022 unsere Einrichtung im Rahmen der Vereinstage 2022
besuchen. Bitte achten Sie diesbezüglich auf die Mitteilungen im Amts-
blatt sowie die aktuellen Pressemitteilungen.

Bleiben Sie uns treu und vor allem bleiben Sie gesund.

Andreas Klößer
Vereinsvorsitzender

15. September 2021

Der Heimatverein Niederstriegis informiert:

n Tag des Denkmales am 12. September 2021 – ein Erfolg

Man muss etwas Neues machen, um etwas Neues zu sehen.

• Donnerstag, 14.10.2021, 10.30 Uhr: Näh ABC für Anfänger
• Freitag, 15.10.2021, 13.00 Uhr: Backen für Anfänger
• Samstag, 16.10.2021, 14.00 Uhr: Tischtennisübungen
• Sonntag, 17.10.2021, 14.30 Uhr: Sonntagskaffee mit Ehrenamt
• Montag, 18.10.2021, 11.00 Uhr: Wir kochen Krautnudeln
• Dienstag, 19.10.2021, 10.30 Uhr: gemeinsames Frühstück (max. 8

Personen)
• Mittwoch, 20.10.2021, 14.00 Uhr: Wir stellen Kräuterbutter selbst

her
• Donnerstag, 21.10.2021, 10.30 Uhr: Basteln von Herbstdeko
• Freitag, 22.10.2021, 13.00 Uhr: Backen für Anfänger
• Samstag, 23.10.2021, 14.00 Uhr: Möglichkeiten für Aktivitäten im

Herbst
• Sonntag, 24.10.2021, 14.30 Uhr: Sonntagskaffee mit Ehrenamt
• Montag, 25.10.2021, 14.00 Uhr: Was tun, wenn der Antrieb fehlt?
• Dienstag, 26.10.2021, 10.30 Uhr: gemeinsames Frühstück (max. 8

Personen)
• Mittwoch, 27.10.2021, 10.30 Uhr: Gedächtnistraining

• Donnerstag, 28.10.2021, 13.00 Uhr: Kommunikation, warum ist
das so wichtig?

• Freitag, 29.10.2021, 13.00 Uhr: Backen für Anfänger
• Samstag, 30.10.2021, 14.00 Uhr: gemeinsames Singen
• Sonntag, 31.10.2021, 14.30 Uhr: Sonntagskaffee mit Ehrenamt

– Änderungen vorbehalten –
WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH.
Achtung: Je nach Inzidenzwert gilt die 3-G-Regel für alle Besucher der
PSKB.

n Kontakt: 
• DRK Kreisverband Döbeln-Hainichen e.V. – Abteilung Soziale Dien-

ste – Feldstraße 6, 09661 Hainichen, Telefon: 037207 689-11,
E-Mail: soziale-dienste@dl-hc.drk.de

• Kontakt- und Beratungsstelle in Döbeln
Leisniger Straße 7, 04720 Döbeln, Telefon 03431/678794

➜ Bei Nichterreichbarkeit, versuchen wir Sie zurückzurufen.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 10.00 bis 18.00 Uhr

Samstag + Feiertage: 10.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag (Kaffee-Ehrenamt) 14.00 bis 16.30 Uhr

DRK Kreisverband Döbeln-Hainichen e.V. - Soziale Dienste informiert:

n Veranstaltungsplan Oktober 2021
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Der Dampfmaschinenverein Roßwein informiert:

n Dampfwochenende zum Denkmaltag 

Am 11.und 12. September 2021 dampfte es wieder gewaltig auf Roß-
weins Stadtbadstraße, denn anlässlich des „Tages des offenen Denk-
mals 2021“ hatten die Mitglieder des Dampfmaschinenvereins eingela-
den.

An beiden Tagen nutzten über 500 Gäste, darunter viele Familien die
Möglichkeit, sich bei Sonnenschein, Grillwurst und Kuchen beide Ma-
schinen „unter Dampf“ präsentieren zu lassen. In den renovierten und
neu hergerichteten oberen Räumlichkeiten des Vereinsdomizils fanden
Interessierte Exponate und Informatives rund um die Tuchmacherinnung
vor. Neu war hier eine kleine Ausstellung zu historischen Schaltuhren.
Für Begeisterung, vor allem bei den Jüngsten, sorgten die Dampfmodel-
le von Manfred König. Regen Zulauf fand zudem der vom Team des Bür-
gerhauses angebotene und organisierte Flohmarkt, und selbst eine gan-
ze Gruppe von Trabantfahrern  machte auf ihrer Rallye einen Zwischen-
stopp bei den Dampfmaschinisten. 

Mit dem traditionellen Pfeifen der Maschine endete am Sonntagabend
um 17 Uhr ein rundherum gelungenes „Dampfwochenende“.
(Text/Bild: Mike Herbrig, Enrico Korth)

16. September 2021

n Kannste Klicken – Jobcenters Mittelsachsen 
erweitert sein Onlineangebot

Weiterbewilligungsanträge stellen, Veränderungen mitteilen, Unterlagen
über den Online-Service www.jobcenter.digital beim Jobcenter einrei-
chen – seit einem Jahr gängige Praxis und vollkommen unabhängig von
Öffnungszeiten. 

Neu seit Anfang September: Kundinnen und Kunden des Jobcenters
können Termine für Telefonberatungen selbst wählen und immer und
überall buchen. Fragen zum Leistungsbescheid, zur Arbeitssuche oder
zum Umzug und etliche Anliegen mehr werden telefonisch beantwortet.
Dazu suchen Sie sich einen Termin aus, wir rufen Sie zur vereinbarten
Uhrzeit an. Damit wird einem weiteren Wunsch der Kundinnen und Kun-
den nach digitalen Kontakt- und Zugangsmöglichkeiten entsprochen. 

Mario Döll, Geschäftsführer operativ des Jobcenters Mittelsachsens be-
tont: „Gerade in unserem großen Landkreis profitieren die Menschen
von digitalen Angeboten. Schritt für Schritt bauen wir unseren Online-
Service aus. So ersparen wir Fahrzeiten und sichern eine schnelle, kun-
den-freundliche Bearbeitung. Bereits im ersten Halbjahr 2022 werden
weitere Möglichkeiten folgen.“ 

Alle Angebote des Online-Service finden Kundinnen und Kunden des
Jobcenters unter www.jobcenter.digital – die Vorteile sind eindeutig:
 Ohne Anfahrt und Wartezeiten. 
 Keine Telefongebühren. 
 Datenschutz ist vollständig gewährleistet. 
 Keine Zettelwirtschaft – online gestellte Anträge und Dokumente

sind im persönlichen Benutzerkonto einsehbar. 
 Zugang mit PC, Tablet oder Smartphone möglich. 

Die Zugangsdaten für den Online-Service – Benut-
zername und Kennwort – erhalten Sie vom Jobcen-
ter Mittelsachsen. Sprechen Sie uns einfach an,
Telefon: 03727 9966 900. 

QR-Code scannen und erfahren Sie mehr: 

n Veranstaltungskalender 2021
im Schloss Nossen und Klosterpark Altzella

Dienstag, 26.10.2021 | 15.00 Uhr | Klosterpark Altzella
Familienführung „Von Gänsekiel und Drachenblut. Die Buchkunst im
Kloster“
Preis: 6,00 Euro, Kinder bis 12 Jahre: 3,00 Euro 

Freitag, 29.10.2021 | 19.00 Uhr | Klosterpark Altzella
Taschenlampenführung durch den Klosterpark Altzella
Preis: 6,00 Euro, Kinder bis 12 Jahre: 3,00 Euro |

Sonntag, 31.10.2021 | 15.00 Uhr | Klosterpark Altzella
Sonderführung: „Das Kloster Altzella im Zeichen der Heiligen“
Preis: 8,00 Euro, ermäßigt 5,00 Euro |

n Ausstellungen im Schloss Nossen
• „Geld oder Leben! Die Karriere des Räuberhauptmanns Lips Tullian“

bis 31. Oktober 2021

• „Spurensuche in Sachsen. Die Familie von Schönberg in acht Jahr-
hunderten“
bis 31. Oktober 2021

Tickets online erhältlich unter www.kloster-altzella.de
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n Veranstaltungen im Kloster Buch

Aufgrund der aktuellen Lage in Deutschland in Bezug auf die Ausbrei-
tung des Corona Virus kann es dazu kommen, dass angekündigte Veran-
staltungen verlegt oder abgesagt werden müssen bzw. nur in einge-
schränkter Form stattfinden können. Aktuelle Informationen dazu gibt es
auf unserer Internetseite www.klosterbuch.de.

18.10.2021, ab 10:00 Uhr: Kreativer Ferientag 
Zu unseren Angeboten für diesen kreativen Ferientag zählen u.a. das
Papierschöpfen, die Herstellung einer Schriftrolle im Scriptorium und
das Basteln in der Kräuterwerkstatt. Auch die Keramikmalerei steht wie-
der auf dem Plan. Hier können u.a. Tierfiguren oder Blumen aus Keramik
bemalt werden.
Bei der Korbmacherin können Körbchen in verschiedenen Formen ge-
flochten werden. In der Korbmacherei, einem der ältesten Handwerke
der Welt, wird bis heute mit einfachen Werkzeugen und den Händen ge-
arbeitet. Das kunstvolle Flechtwerk überzeugt durch Langlebigkeit und
Vielseitigkeit. Weitere Angebote – wie kreatives Gestalten mit Stoffen
und Holz – stehen ebenfalls auf dem Programm.
Um 13:00 Uhr findet eine altersgerechte Führung durch die Klosteranla-
ge statt. Dabei können die historischen Gebäude und Räumlichkeiten
erkundet und viel über das Leben und Wirken der Zisterziensermönche
erfahren werden.

24.10.2021, 11:00 bis 18:00 Uhr, Kalligrafiekurs 
Von 11:00 bis 18:00 Uhr können Interessierte an einem Kalligrafiekurs
unter der Leitung von Frank Niemann teilnehmen. Die Kursteilnahme er-
folgt nur mit Voranmeldung bis 10 Tage vor Kursbeginn:
Voranmeldung unter Telefon: 034362/34569 bzw. per
E-Mail: info@schriftlichkeiten.de

31.10.2021, 11:00 Uhr: Veranstaltung am Reformationstag mit 
3-Gänge-Menü: Leben und Wirken im Abthaus
Auch dieses Jahr gibt es zum Ende der Hauptsaison wieder eine Veran-
staltung, die Kulinarisches mit Informativem verbindet. In diesem Jahr
stehen das Leben und Wirken im Abthaus im Mittelpunkt. 
Näheres zu dieser Veranstaltung erfahren Sie auf unserer Internetseite
www.klosterbuch.de.
Veranstaltung mit Anmeldung – Telefon: 034321/68592 bzw. per E-Mail:
KlosterBuch@t-online.de

31.10.2021, 14:00 Uhr: Abthausführung 
Um 14:00 Uhr besteht die Möglichkeit, an einer Führung durch das Abt-
haus teilzunehmen. 
Vom 1. Obergeschoss bis in den Keller gibt es viel zu entdecken und zu
erfahren. Natürlich werden auch die restaurierten Museumsräume dabei
nicht zu kurz kommen. Ein Highlight dürfte aber mit Sicherheit die Abt-
stube sein. 

03.11.2021, 18:00 Uhr: Praxiskurs: Einfach raffiniert – vollwertig und
köstlich – Praxiskurs mit Silke Schumann:
„Viele Menschen, die von einer ,vollwertigen Ernährung‘ hören, sind der
Annahme, dass es ziemlich kompliziert und zeitaufwendig ist. Doch dies
muss gar nicht sein. In diesem Praxis-Kurs geht es um Rezepte, die Ge-
nuss bieten, lecker und einfach sind und auch dem verwöhnten Gau-
men gefallen können. Die Rezepte werden praxisnah beschrieben, mit
wertvollen Tipps & Tricks – für eine gesunde Ernährung."
Anmeldung unter Telefon: 034321/68592, 
E-Mail: KlosterBuch@t-online.de

07.11.2021, 14:00 Uhr : Klosterführung 
Um 14:00 Uhr können Besucher wieder hinter die historischen Mauern
des Klosters blicken und mehr über das Leben und Wirken der Zister-
ziensermönche erfahren. Der Treffpunkt ist vor dem Abthaus.

Änderungen vorbehalten.

n Kalender „Kloster Buch 2022“ und 
Geburtstagskalender 

Für 2022 hat der Förderverein Kloster Buch e.V. einen neuen Kalender
(im praktischen A4-Format) mit Fotos des ehemaligen Zisterzienser-
klosters herausgebracht. Die Motive zeigen eine kleine Auswahl der vie-
len schönen Ansichten, die die historische Anlage zu bieten hat.
Weiterhin im Kloster erhältlich ist der Geburtstagskalender, der mit ver-
schiedenen Impressionen aus dem Kloster Buch aufwartet. (Ebenfalls
im A4-Format lässt er sich auch gut per Post versenden.)

Von jedem verkauften Kalender gehen 2,50 € direkt als Spende in den
Erhalt der historischen Klosteranlage.

Erhältlich sind die Kalender ab sofort im Kloster Buch.
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Das Mittelsächsische Theater informiert   

n Der Intendant macht aufmerksam auf…
1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland

Sehr geehrte Theaterbesucher*innen, 

das Jahr 2021 steht ganz unter dem Zeichen der bundesweiten Initiative
#2021JLID. Gefeiert werden 1700 Jahres jüdisches Leben in Deutsch-
land und mit „Schalom 2021“ 800 Jahre jüdisches Leben in Freiberg.
Als Mittelsächsisches Theater feiern wir selbstverständlich mit Ihnen
und präsentieren verschiedene Schätze von jüdischen Künstlerinnen
und Künstlern:

(…)
Am 26., 27. und 29. Oktober erklingen beim 2. Sinfoniekonzert der Mit-
telsächsischen Philharmonie mit dem Titel “ה‘צומק– Kamocha – Er ist
wie du” in der Nikolaikirche Freiberg und im Volkshaus Döbeln, Werke
jüdischer Komponistinnen und Komponisten wie Felix Mendelssohn
Bartholdy, seiner Schwester Fanny Hensel, Gustav Mahler und Aaron
Copland.

2021 leben Jüdinnen und Juden nachweislich seit 1700 Jahren auf dem
Gebiet des heutigen Deutschland. Unter der Schirmherrschaft von Bun-
despräsident Frank-Walter Steinmeier und dem Namen "#2021JLID –
1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland" werden bundesweit mehr
als 1500 Veranstaltungen ausgerichtet. Die Datierung bezieht sich auf
einen Erlass von Kaiser Konstantin vom 11. Dezember 321, in dem fest-
gelegt wird, dass Juden Ämter in der Kurie der Stadtverwaltung Kölns
bekleiden dürfen. Aus diesem Anlass hat die Stadt Freiberg ihre regel-
mäßig stattfinden Schalom-Tage zum „Schalom-Jahr 2021“ ausgewei-
tet.

Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen

Ihr Intendant
Ralf-Peter Schulze

n Information des Mittelsächsischen Theaters

n Spielplan Oktober
Donnerstag 14. Oktober, Zu Gast: Tischlein deck dich – Theater

Figuro, Theater im Bürgerhaus Döbeln, 10:00 Uhr
Samstag, 16. Oktober, Zwei Lügen, eine Wahrheit Komödie von

Sébastien Blanc und Nicolas Poiret, Schauspiel, Bühne Döbeln,
19:30 Uhr

Sonntag, 17. Oktober, 1. Kammerkonzert In Freundschaft, Philharmo-
nie, Schloss Bieberstein, 17:00 Uhr

Dienstag, 19. Oktober, Zu Gast: Tischlein deck dich – Theater Figuro,
Theater im Bürgerhaus Döbeln, 10:00 Uhr

Samstag, 23. Oktober, Barockes Weltenbummeln, Philharmonie,
Bühne Döbeln, 19:30 Uhr

Sonntag, 24. Oktober, 1. Kammerkonzert In Freundschaft, Philharmo-
nie, Gut Gödelitz, 17:00 Uhr

Freitag, 29. Oktober, 2. Sinfoniekonzert 2021/22, ה‘צומק– Kamocha –
Er ist wie du, Philharmonie, Volkshaus Döbeln, 20:00 Uhr

Samstag, 30. Oktober, Premiere, Lauter Verrückte! – Che Originali!,
Komische Oper von Johann Simon Mayr in der Kammermusikfas-
sung von Fabian Dobler, Musiktheater, Bühne Döbeln, 19:30 Uhr

n Spielplan November
Montag, 01. November, Theaterführung, Bühne Döbeln, 16:30 Uhr
Freitag, 05. November, Opern? Klasse!, Philharmonie, Unterwegs in

Mittelsachsen, 19:30 Uhr
Samstag, 06. November, Premiere, Der häusliche Friede, Komische

Einakter von Georges Courteline, Schauspiel, Bühne Döbeln,
19:30 Uhr

Samstag, 13. November, Heute Abend: Lola Blau, Musical für eine
Schauspielerin von Georg Kreisler, Musiktheater, Bühne Döbeln,
19:30 Uhr

Sonntag, 14. November, 2. Kammerkonzert, Kleinode der Romantik,
Philharmonie, Schloss Bieberstein, 17:00 Uhr

Freitag, 19. November, Premiere Schulvorstellung, Der satanarchäolü-
genialkohöllische Wunschpunsch, Schauspiel, Bühne Döbeln,
10:00 Uhr

Samstag, 20. November, Der satanarchäolügenialkohöllische Wunsch-
punsch, Schauspiel, Bühne Döbeln, 15:00 Uhr

Sonntag, 21. November, 2. Kammerkonzert, Kleinode der Romantik,
Philharmonie, Gut Gödelitz, 17:00 Uhr

Montag, 22. November, Schulvorstellung, Der satanarchäolügenial-
kohöllische Wunschpunsch, Schauspiel, Bühne Döbeln, 09:00 Uhr
1. Vorstellung/11.00 Uhr 2. Vorstellung

Dienstag, 23. November, Schulvorstellung, Der satanarchäolügenial-
kohöllische Wunschpunsch, Schauspiel, Bühne Döbeln, 10:00 Uhr

Samstag, 27. November, Premiere ausverkauft!, Swinging Christmas,
Musiktheater, Bühne Döbeln, 19:30 Uhr

Montag, 29. November, Schulvorstellung, Der satanarchäolügenial-
kohöllische Wunschpunsch, Schauspiel, Bühne Döbeln, 11:00 Uhr

Dienstag, 30. November, Schulvorstellung, Der satanarchäolügenial-
kohöllische Wunschpunsch, Schauspiel, Bühne Döbeln, 09:00 Uhr
1. Vorstellung/11.00 Uhr 2. Vorstellung

n Weitere Hinweise und Informationen 
Bei Fragen, die nicht den Ticketverkauf umfassen, wenden Sie sich bitte
per E-Mail an service@mittelsaechsisches-theater.de
Besucherservice Döbeln, Telefon: 03431 7152-65, 
E-Mail: tickets@mittelsaechsisches-theater.de
Theater Döbeln, Theaterstraße 7, 04720 Döbeln

Anzeige(n)

Ihr Amtsblatt in Ihrer Region

Finden Sie Dienstleister in Ihrer Nähe!

Anzeigentelefon: 037208/876200 

Anzeige(n)
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